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70. GEBURTSTAG
Helmut Modliba, Poysdorf, 3. Juli
Karl Pech, Poysdorf, 9. Juli
Maria Scheyer, Poysdorf, 9. Juli
Karl Schodl, Poysdorf, 11. Juli
Waltraud Schuhböck, Erdberg, 18. Juli
Matthias Bachhammer, Poysbrunn, 21. Juli
Lubica Smeibidlo, Föllim, 25. Juli
Johann Mock, Ketzelsdorf, 30. Juli 
Gertrude Schreiber, Poysdorf, 2. August
Anton Radinger, Walterskirchen, 3. August
Franz Jakob, Kleinhadersdorf, 9. August
Johanna Spindler, Poysdorf, 9. August
Harald Josef Lamprecht, Poysdorf, 17. August
Anna Finger, Walterskirchen, 23. August
Theresia Knoll, Poysdorf, 26. August
Barbara Fenz, Ketzelsdorf, 29. August
Werner Ferchländer, Poysdorf, 1. September
Andreas Grohmann, Poysdorf, 24. September
Johann Kolb, Poysdorf, 29. September
Johanna Schreiber, Walterskirchen, 29. September

75. GEBURTSTAG
Regina Macht, Wetzelsdorf, 1. Juli
Hildegard Weingartshofer, Poysdorf, 5. Juli
Hira Mulaj, Altruppersdorf, 8. Juli
Emmerich Haimer, Poysdorf, 17. Juli
Harja Hodzic, Wilhelmsdorf, 7. August
Milan Vácha, Poysbrunn, 14. August
Maria Hirtl, Poysbrunn, 24. August
Franz Friedl, Poysdorf, 7. September
Gertraude Leutl, Poysdorf, 17. September

80. GEBURTSTAG
Anneliese Schilk, Poysbrunn, 29. Juli
Rosa Schulz, Wetzelsdorf, 30. Juli
Manfred Raab, Poysdorf, 27. August
Christiane Habitzl, Poysdorf, 1. September
Gertrud Olf, Föllim, 24. September

85. GEBURTSTAG
Josefine Detz, Wilhelmsdorf, 1. August
Otto Zeiler, Poysbrunn, 28. August
Roswitha Spreitzer, Poysdorf, 19. September
Maria Kersch, Wetzelsdorf, 20. September

90. GEBURTSTAG
Leopoldine Schramek, Erdberg, 6. Juli 
Leopold Brunner, Walterskirchen, 20. Juli
Maria Babitsch, Wetzelsdorf, 4. September
Karl Pfeiffer, Poysdorf, 11. September

95. GEBURTSTAG
Franziska Agnes Maria Rauscher, Poysdorf, 23. Juli
Maria Penka, Poysdorf, 29. Juli 

GOLDENE HOCHZEIT
Gertrude & Leopold Huber, Kleinhadersdorf, 6. Juli
Gerlinde & Helmut Hirmann, Poysdorf, 10. Juli
Silvia & Josef Hermann, Walterskirchen, 27. Juli
Johanna & Rudolf Überall, Poysdorf, 10. August
Elisabeth & Josef Wimmer, Erdberg, 11. August
Christine & Alois Leitner, Altruppersdorf, 25. August

DIAMANTENE HOCHZEIT
Johann & Maria Kadlec, Poysdorf, 19. Juli
Anna & Richard Hitter, Wetzelsdorf, 13. September

STEINERNE HOCHZEIT
Maria & Josef Reisinger, Poysdorf, 11. August

GEBURTEN
Katrin & Klaus Rosner, Walterskirchen
	 Helena Marie Rosner, 15. März
Rita & Alexander Kaiser, Poysbrunn
	 Sophia Kaiser, 22. März
Martina & Markus Taubenschuß, Poysdorf
	 Mathea Maria Taubenschuß, 29. März
Anna-Katharina Felzl & Lukas Aigner, Poysdorf
	 Emma Grace Aigner, 8. April  
Styliani Kakagoianni & Mario Papa, Poysdorf
	 Eleftheria Papa, 19. April 
Gudrun Adam & Kevin Gangelberger, Ketzelsdorf
	 Mavie Gangelberger, 25. April
Kerstin Strobl & Gerald Brüger, Altruppersdorf
	 Alina Brüger, 6. Mai
Katja Donosa Cabral & Andre Luis Cabral da Silva, 
Poysdorf
	 Aurora Donosa Cabral, 27. Mai 

WIR GRATULIEREN
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Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger
 
Herbst – Schulbeginn - Feste
Die Getreideernte war in kürzester Zeit erledigt und hat guten Ertrag gebracht. Im 
Herbst erfolgt die für Poysdorf so wichtige Weinernte und ich wünsche allen Win-
zerinnen und Winzern eine gute und qualitativ hochstehende Lese. 
Erntezeit heißt auch immer, Rückschau zu halten. Was konnten wir erledigen? 
Was haben wir gut gemacht? Und was ist nicht so gut gelungen? Zu reflektieren 
ist wichtig. Nehmen Sie sich die Zeit, auch in Gesprächen mit Freunden und in 
der Familie. Wichtig ist dabei die positive Zukunftsaussicht. Auch wenn nicht alles 
immer optimal laufen kann und wenn der Schuh da und dort drückt, so sollten wir 
uns immer bewusst sein, dass wir das Privileg haben, in einem grundsätzlich guten 
sozialen Umfeld zu leben, das uns Rückhalt gibt. Sollten Sie Probleme haben, die 
von mir oder innerhalb der Stadtgemeinde gelöst werden können, dann nehmen 
Sie nach Anmeldung die Sprechstunden jeden 2. Dienstag von 14 bis 16 Uhr wahr, 
bei welchen Sie Ihre Anliegen vorbringen können. 

Wie immer lautet meine persönliche Empfehlung: Besuchen Sie unsere Heurigen, Offenen Keller, Lokale, Bäcker, 
den Weinmarkt usw. und kaufen Sie bei unseren lokalen Produzenten!

Veranstaltungen
Die aktuellen Veranstaltungen finden Sie im Veranstaltungskalender auf www.poysdorf.gv.at . Besonders weise 
ich auf das 64. Poysdorfer Bezirkswinzerfest vom 7. bis 10. September hin. Ein besonderer Dank gilt hier 
Poysdorf Event´s unter dem Vorsitz von Stadträtin Gudrun Sperner-Habitzl. Gäste von nah und fern erwarten 
wir auch bei den Aufführungen des [JE:DAMAUN], Der Weinviertler Jedermann von Roman Beisser und Hubert 
Koci. Die Aufführungen laufen vom 5. bis 14. Oktober in unserem Reichensteinhof. Besuchen Sie unsere Feste 
und Kulturveranstaltungen. Sie zeigen dadurch Ihr Interesse am kulturellen Zusammenleben in Poysdorf, Sie 
werden es genießen. 

Schulen und Kindergärten
Es gibt weiterhin Gespräche mit Land und Bund bzgl. der pflegeschulischen Nachnutzung der ehemaligen LFS 
und ich hoffe, schon bald Konkretes berichten zu können. Die Sanierung und Erweiterung unserer Volksschule 
läuft gut und soll im Herbst 2024 abgeschlossen sein. Der Kindergarten Kleinhadersdorf wird barrierefrei eine 
zusätzliche Gruppe wird bis zum Jahresende errichtet. 

Projekte
Besonders freut mich, dass die Abstimmung über den neuen Standort der Rotkreuz-Bezirksstelle für Poysdorf 
ausgefallen ist. Poysdorf wird dann die vierte Bezirksdienststelle neben Mistelbach, Laa/Thaya und Wolkersdorf 
beheimaten. Die Planungen können nun beginnen. 

Die Planungen für einen neuen Polizeiposten Poysdorf, der in der ehemaligen LFS Poysdorf untergebracht wer-
den soll, haben gestartet. Die Fertigstellung ist für Mitte 2026 vorgesehen.

Nach Verhandlungen mit dem Land NÖ kann der Turnsaal der LFS ab Oktober 2023 von Vereinen, Kindergärten 
und Schulen genutzt werden. Bei Bedarf bitte bei der Stadtgemeinde Poysdorf zwecks Koordination melden.

Die Errichtung eines Wertstoffsammelzentrums wird im Herbst begonnen und soll 2024 in der ersten Jahres-
hälfte abgeschlossen sein. Auch in den Katastralgemeinden tut sich einiges, Berichte darüber werden folgen. 

„Gemeinsam füreinander“ erhalten wir Poysdorf in gegenseitiger Wertschätzung lebenswert.
Einen erntereichen und farbenfrohen Herbst wünscht

 

Josef Fürst

AKTUELLES
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MEXIKANISCHER ABEND IN 
KETZELSDORF

Bei einem herrlichen Som-
merabend ließen sich die 
Gäste im Gasthausgarten 
mit köstlichen Spare Ribs, 
Chili, Burger und Kuchen 
verwöhnen.

Auch die fruchtigen Cock-
tails waren wie jedes Jahr 
sehr beliebt.

Die Vereinsmitglieder 
(Kulturelles Ketzelsdorf) 
mit Obmann Martin Loley 
und die freiwilligen Hel-
fer freuten sich über den 
zahlreichen Besuch. Wie 
üblich wurde die Bar erst 
in den Morgenstunden 
geschlossen. Wir danken den Gästen 

für ihren Besuch und die 
vielen positiven Rückmel-
dungen.

Eine Baumpresse emp-
fängt alle Heimkehrer 
und Besucher beim Kreis-
verkehr Poysdorf Süd vor 
Erdberg.

Vizebürgermeister David 
Jilli dankte allen betei-
ligten Firmen und ganz 

besonders der Familie 
Rieder aus Wilhelms-
dorf. Die Presse stammt 
aus dem Besitz von Kurt 
Rieder, der Verschöne-
rungsvereinsobmann in 
Wilhelmsdorf war und lei-
der viel zu früh verstor-
ben ist.

Dechant Kolo hielt eine 
Andacht zum Gedenken 
an Kurt Rieder und alle 
im Straßenverkehr Ver-
storbenen.

Stadträtin Sabine Lenk 
berichtete, dass das Pro-
jekt von der Aktion des 
Landes NÖ „Stolz auf 
unser Dorf“ ausgezeich-
net und finanziell unter-
stützt wurde.

Bürgermeister a.D. Tho-
mas Grießl war Initiator 
der Kreisverkehrsgestal-
tung und betonte, dass 
dieser Platz nun „Das süd-
liche Tor zur Weinstadt 
Poysdorf“ ist und sinn-
bildlich für die Geschichte 
und Tradition der Stadt-
gemeinde steht.

Stadtrat Jochen Glanz-
nig und Ortsvorsteher 
Willi Stastny aus Erdberg 
erwähnten, dass nun 
auch die Ortsdurchfahrt 
von Erdberg vollständig 
umgebaut und saniert ist 
und somit auch Erdberg 
ein großes Stück schöner 
und lebenswerter gewor-
den ist.

Neben dem Bauhof und 
der Tourismusabtei-
lung waren auch Ossi 
Sollan, Manfred Parisch 
und die Firmen Säge-
werk Wilfing&Martin und 
Baum- und Rebschule 
Schreiber wesentlich an 
der Umsetzung und am 
Gelingen beteiligt.

ALTE BAUMPRESSE SCHMÜCKT KREISVERKEHR

43. SOMMERNACHTSFEST
Die Freiwillige Feuerwehr 
Föllim feierte das 43. 
Sommernachtsfest in der 
Föllimer Kellergasse.

Bei herrlichem Wetter 
begrüßte Kommandant 
Manuel Smeibidlo an 
beiden Tagen zahlreiche 
Gäste und freute sich mit 

OV Michael Leisser, dass 
so viele Gemeindevertre-
ter den Weg zu uns nach 
Föllim fanden.

Weiters bedankte er sich 
bei den Föllimern für ihre 
Mithilfe beim Fest und die 
zahlreichen Sachspenden.
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PATENSCHAFTSTREFFEN 
SÜDMÄHRER

Am 9. Juni fand das all-
jährliche Totengedenken 
der Südmährer und ihrer 
Nachkommen in Poysdorf 
statt. 

Die Partnerschaft der 
Stadt Poysdorf mit den 
Südmährern wird seit vie-
len Jahren gepflegt. Die 
Tragödie des Brünner 
Marsches sollte niemals 
ins Vergessen geraten. 
„Das gegenseitige Auf-
einanderzugehen wird für 

die kommenden Gene-
rationen von immenser 
Wichtigkeit sein, um wei-
terhin in Frieden leben zu 
können und man sollte die 
Lehren aus der Vergan-
genheit ziehen, um in der 
Gegenwart und Zukunft 
nicht die gleichen Fehler 
wieder zu begehen“, rät  
Bürgermeister Josef Fürst, 
der sich herzlich für die 
Pflege der Partnerschaft 
bei Franz Schneider, 
Stadtrat Jochen Glanznig, 

Ulrike Mayerhofer, David 
Jilli, Thomas Grießl und 
Ossi Sollen bedankt. 

Die Stadtgemeinde 
Poysdorf gratuliert Mar-
tin Schlemmer herzlich 
zur Verleihung des Sil-
bernen Ehrenzeichens 
für Verdienste um das 
Bundesland Niederöster-
reich. Dieses wurde ihm 
im Beisein seiner Familie 
am 13. Juni 2023 von 
Landeshauptfrau Johan-

na Mikl-Leitner feierlich 
überreicht. Landtagsprä-
sident Karl Wilfing hat 
ihn und seine Begleitung 
sowie Vizebürgermeister 
David Jilli, der der Ver-
leihung im Landtagssit-
zungssaal beigewohnt 
hat, anschließend in sein 
Büro auf ein Glas Poys-
dorfer Sekt eingeladen.

EHRENZEICHEN FÜR 
MARTIN SCHLEMMER

Nach einigen Jahren Pause 
konnte endlich wieder der 
Weinviertler Kirtag unter 

dem Motto „Wein trifft 
Marille“ am 25. Juni in der 
Poysdorfer Kellergstetten 

stattfinden. Amelia Rieder 
als Marillenkönigin a. D. 
hat das ehrenvolle Amt 
an den jungen Marillen-
könig Florian Makovski, 
der einen eigenen groß-
en Marillenbau-Betrieb in 
Poysdorf führt, überge-
ben. 

Die Besucher genossen 
die Musik von Jugend-
trachtenkapelle Poysdorf 
und Vino Brass vormittags 
im Rahmen des Radio NÖ 
Frühschoppens. 
Nachmittags verwöhnten 

die Weinviertler Musi-
kanten die Kirtagsgäste 
musikalisch. Kulinarisch 
drehte sich vieles um die 
Marille, egal ob pur oder 
verarbeitet. 

Auch ein umfangreiches 
Rahmenprogramm von 
Kinderschminken und 
Basteln über Traktor-
fahrten zu Wein und 
Marille wurde geboten.

WEINVIERTLER KIRTAG EIN VOLLER ERFOLG
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Zu einer gemütlichen Rad-
ausfahrt bei hochsom-
merlichen Temperaturen 
trafen sich aktive Polizei-

beamte und Kollegen im 
Ruhestand des Bezirkes 
Mistelbach bei der Wei-
nerlebniswelt „VINO VER-

SUM“ in Poysdorf. Touris-
mus-Geschäftsführerin, 
Susanne REIDLINGER, MA, 
gab  den Radlern einen 
kurzen Überblick über die 
vielseitigen Möglichkeiten 
die Umgebung der Wein-
stadt und Sektmetropo-
le mit dem Fahrrad zu 
erkunden. 

Ausgestattet mit neuen 
E-Bikes vom Verleih „rad-
WERK-W4“  führte die 
Strecke über gut ausge-
baute Radwege, zum Teil 
am Euro Velo 9, der von 
Wien nach Breclav quer 
durch das Weinviertel 
geht, bis in die Bezirks-

hauptstadt Mistelbach, wo 
wir an einem Trinkbrun-
nen, versorgen konn-
ten. Nach einem Stopp 
vor dem Schloss Asparn/
Zaya, dem „MAMUZ“, das 
Museum für Urgeschich-
te mit archäologischem 
Freigelände, radelten 
wir in einem hügeligen 
Abschnitt zu unserer 
geplanten Raststation 
nach Siebenhirten, wo 
wir bereits erwartet wor-
den waren um uns zu 
erfrischen und zu stärken 
bevor es wieder zurück 
zu unserem Ausgangs-
punkt ging.

RADAUSFAHRT DES PSV MISTELBACH

Am 28. Juli veranstalteten 
die Ortsmusik und die 
Volkstanzgruppe Klein-
hadersdorf im Weinland-
hof Kleinhadersdorf den 
5. Dämmerschoppen. 

An diesem schönen Som-
merabend konnten zahl-
reiche Besucher die musi-

kalische und tänzerische 
Darbietung genießen. 
Bürgermeister Josef Fürst 
bedankte sich für die tolle 
Organisation dieser Ver-
anstaltung. „Wir freuen 
uns, dass so viele der Ein-
ladung gefolgt sind und 
hoffen auf ein Wiederse-
hen im nächsten Jahr.“

DÄMMERSCHOPPEN
KLEINHADERSDORF

Zwei Poysdorfer Winzer 
haben es in den SALON 
Österreich 2023, den här-
testen Weinwettbewerb 
des Landes, geschafft!

Christoph Detz punkte-
te mit seinem Weinviertel 
DAC Ried Wilhelmsdorfer 
Gratzeln (Kategorie Wein-
viertel DAC), die Trauben 
kommen vom ältesten 
Weingarten des Betriebes.
Das Weingut Strobl 
Lorenz schaffte es zum 

zweiten Mal in Folge 
sogar an die Spitze, der 
Gemischte Satz 2022 
wurde als SALON Sieger 
in der Kategorie Weißwein 
frisch ausgezeichnet.

Beide Weine sind Ab 
Hof oder am Weinmarkt 
Poysdorf erhältlich.

SALON ÖSTERREICH 2023
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MÄRCHENSOMMER PREMIERE
Die Vorstellungen des 
Märchensommers in 
Form eines interaktiven 
Wandermärchentheaters 
begeistern seit 2006 Jung 
und Alt, Klein und Groß. 

Am 6. Juli fand die Pre-
miere statt und es gab 
einiges zu feiern:
17 Jahre Märchensommer

15 Jahre Märchensommer 
Poysbrunn

16 Uraufführungen

über 130.000 Märchen-
fans

Unsere Kinder erleben 
hier kindgerechten, span-
nendes und lehrreiches 
Theater. Immer mit den 
Botschaften der Toleranz 

und der richtigen Haltung 
gegenüber den Schwa-
chen verbunden. Dass das 
Gute am Ende siegt, ist 
da nur richtig. Denn der 
Glaube an das Gute ist 
die Voraussetzung dafür, 
dass Gutes entsteht. 

Für Poysdorf und Poys-
brunn, unser Märchen-
dorf, ist der Märchen-
sommer eine ganz wich-
tige Bereicherung unseres 
kulturellen Angebotes, 
das uns auch Besuch von 
Wiener Familien und weit 
darüber hinaus beschert.
Danke Nina Blum und 
ihrem Team, den groß-
artigen Schauspiele-
rInnen,  danke der Fami-
lie Dechant für die Zur-
verfügungstellung des 
Schlosses und danke dem 

Verein Märchensommer, 
an der Spitze Franz Vin-
zens, für den jahrelangen 
Einsatz. Unterhaltung für 
die ganze Familie ist uns 
durch sie garantiert. Und 
sind unsere Kinder glück-

lich, dann sind wir glück-
lich. Bürgermeister Josef 
Fürst hatte einen Kamm 
dabei, um für die Vorstel-
lung „Rapunzel, neu fri-
siert“ gewappnet zu sein.

Nach 15 Jahren erfolg-
reicher Leitung der NÖ 
Mittelschule Poysdorf 
wurde OSR Renate Schodl 
mit einer stimmungs-
vollen Feier in den wohl-
verdienten Ruhestand 
verabschiedet. 

Renate Schodl gelang 
es umsichtig mit groß-
em Einsatz, die beiden 
Hauptschulen in Poysdorf 
und der Schule in Dra-
senhofen zu vereinigen 
und mit ihrem Team eine 
Leuchtturmschule in Nie-
derösterreich zu gestal-
ten. 

Viele pädagogisch wert-
volle Projekte und die 
Etablierung als MINT-
Schule zeigen ihre Hand-
schrift, sodass nun auch 

die Schülerzahlen steigen. 
Die Sanierung der Mittel-
schule samt Sportanlagen 
wurde nicht zuletzt durch 
ihren Einsatz vorbildlich 
umgesetzt. 

Renate Schodl konn-
te durch ihre umsich-
tige und wertschätzende 
Führung ihr Team immer 
wieder motivieren und 
war für Schülerinnen und 
Schüler, Eltern, Kolle-
ginnen und Kollegen und 
auch für den Schulerhal-
ter stets eine lösungs-
orientierte Ansprechpart-
nerin. Dafür gebührt ihr 
herzlicher Dank und wir 
wünschen ihr noch viele 
schöne Stunden im Kreise 
ihrer Familie und weiter-
hin viel Freude als wert-
volle Stütze im Kirchen-

chor Poysdorf. 

Als betraute Schulleiterin 
folgt Michaela Rindhau-
ser, die sich als engagier-
te Lehrerin in der NÖMS 
Poysdorf intensiv auf die 

neue Aufgabe vorbereiten 
konnte. 

VERABSCHIEDUNG RENATE SCHODL
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Im Juni 1923 teilte ein 
Telegramm der Gemein-
devertretung der Markt-
gemeinde Poysdorf mit, 
dass der Stadterhebung 
von Poysdorf zugestimmt 
wurde. Noch im selben 
Jahr wurde die Stadter-
hebung von der Bun-
desregierung dann auch 
formal beschlossen. Zum 

100. Jubiläum dieses fei-
erlichen Ereignisses fand 
am 0beren Markt am 10. 
und 11. Juni eine nos-
talgischen Zeitreise in 
die wilden 1920er Jahre 
statt. Das „Stadt-Fest“ bot 
Musik, Tanz, Kulinarik 
und Attraktionen wie vor 
100 Jahren.

100 JAHRE STADT 
POYSDORF: FEST AM 10. 

UND 11. JUNI 

14 Winzerinnen präsen-
tierten ausschließlich 
Sprudeliges

Am 28. Juli waren Pink & 
White – dem Dress Code 
von Bubbles, Beats & 
Bites entsprechend -  die 
Hauptfarben im Freige-
lände der WEIN & TRAU-
BEN Welt.  300 begeis-
terte Sprudelfans trafen 
sich zum bereits sehr 
früh ausverkauften Event 
der von Frauen für Frauen 
organisiert wurde, beim 
dem aber auch männ-

liche Sprudelfans gerne 
gesehen waren! Sekt, 
Frizzante, Pet-Nat, Cider 
und sprudelige Cocktails 
waren die Hauptakteure 
bei den Bubbles. Für die 
passenden Bites sorgten 
das Eisenhuthaus und das 
Kolpinghaus. Die Beats 
lieferte auch heuer wieder 
DJane Colette.  

Der Event fand heuer zum 
zweiten Mal statt und die 
Dritte Auflage ist bereits 
für den 26. Juli 2024 gep-
lant.

BUBBLES, BEATS & BITES – SPRUDEL IST WEIBERSACHE?

HAUSMESSE

ARREA GmbH
Niedersulzerstrasse 2

2225 Loidesthal
office@arrea.at

0800/366 668

Alle Infos

Freitag, 22.9.2023 &
Samstag, 23.9.2023

PERGOLA • VORDACH • CARPORT

Speisen & Getränke

Grillvorführungen

Weinverkostungen

Kaffee & Kuchen

Hüpfburg

www.ARREA.at

REDAKTIONS-
SCHLUSS

für die nächste Ausgabe
der Stadtnachrichten

FREITAG,
27. OKTOBER 2023

Wir bitten Sie, Ihre 
Beiträge vor 

Redaktionsschluss an 
gemeinde@poysdorf.at 

zu senden.
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Anlässlich der Wieder-
wahl von Karl Wilfing 
zum NÖ Landtagspräsi-
denten wurde der aktu-
elle Poysdorfer Stadtwein 
von Winzer Lukas Heger 
in der besonderen Präsi-
denten-Edition abgefüllt 
und nun gemeinsam - im 
Beisein ihrer Hoheit, der 
NÖ Weinkönigin Sophie 
Hromatka aus Unterwöl-
bing im Bezirk St. Pölten 
- präsentiert. Landtags-
präsident Karl Wilfing war 
schnell für das Projekt zu 
begeistern, denn abge-
sehen vom herausra-
genden Poysdorfer Wein, 
der damit einmal mehr 
in die Welt hinausge-
tragen wird, kommt ein 
Teil des Erlöses von jeder 
verkauften Flasche einem 
Charity-Projekt zugute. 
Wilfing: „Der Präsidenten-
wein kann natürlich aus-
schließlich ein Weinviertel 
DAC aus meiner Heimat 
Poysdorf sein. Und: Mit 
jeder Flasche „DACCarlo“ 
wird neben dem Genuss 
auch noch Gutes getan.“

PRÄSIDENTENWEIN MIT 
SINN

Gewachsen ist der „Wein-
viertel DAC Classic“ in den 
Poysdorfer Weingärten 
rund um die Riede Her-
mannschachern, gekeltert 
von Lukas Heger, dem 
Junior des seit vielen 
Generationen in Poysdorf 
ansässigen Weinguts. 
Der Familienbetrieb pro-
duziert seine typischen 
Weine und Reserven auf 
sehr hohem Niveau und 
so wurde Lukas Heger in 
2023, der aktuell auch 
Obmann des Poysdorfer 
Saurüssels ist, in einer 
Blindverkostung zum 

Stadtwein-Winzer erko-
ren. Lukas Heger: „Der 
Weinviertel DAC Classic 
hat eine Note von reifem 
Kernobst, gepaart mit 
dem typischen Weinviert-
ler Pfefferl. Am Gaumen 
betont saftig und würzig. 
Im Abgang schön animie-
rend fruchtig mit festem 
Kern. In Summe ein har-
monischer Speisenbe-
gleiter passend für jedes 
Fest.“

Dieser Weinviertel DAC 
Classic wurde nun als 
Magnum zu 1,5 l und in 
der Bouteille zu 0,75 l 
abgefüllt, mit der gol-
denen DACCarlo-Etikette 
versehen und mit einem 
Charity-Projekt aufgela-
den. Heger: „Ein Teil des 
Erlöses vom VK-Preis 
(3 €/Botteille und 6 €/
Magnum-Flasche) kommt 
dem Poysdorfer Kolping 
für die Anschaffung von 
Hochbeeten im Garten 
des neu sanierten und 

erweiterten Kolping-
Wohnhauses zugute. Uns 
ist wichtig, in der Regi-
on etwas zu bewegen 
und dass die Hilfe direkt 
dort ankommt, wo sie 
gebraucht wird.“

MALERISCHES ETIKETT

Auch die Weinetikette ist 
sehr besonders, denn das 
Portrait am Etikett wurde 
vom Weinviertler Künstler 
Johann Minarik gemalt. 
Versehen mit der gol-
denen Umrahmung sowie 
der goldenen DAC-Kapsel 
bekommt die Flasche die 
hohe Wertigkeit und edle 
Anmutung, die der Wein, 
der Präsident und das 
Projekt verdient. 

ZUSAMMEN SIND WIR 
VIELE

Erhältlich ist der DACCar-
lo zum Preis von 19,90 
€ für die Magnum und 
8,50 € für die Bouteille 

am Weingut von Lukas 
Heger, im Weinmarkt in 
Poysdorf sowie auch im 
Online-Shop. „Ausge-
schenkt wird DACCarlo 
in Poysdorf und Umge-
bung darüber hinaus bei 
Festivitäten in und um 
Poysdorf sowie direkt 
am Weingut, sodass eine 
wirklich schöne Spenden-
summe für das Charity-
Projekt erreicht wird. Ich 
kann mir vorstellen, dass 
der Präsidentenwein auch 
gerne als Mitbringsel aus 
Poysdorf und über die 
Landesgrenzen hinweg, 
großen Anklang findet“, 
so Lukas Heger abschlie-
ßend. Die Aktion läuft bis 
in die Vorweihnachtszeit, 
solange der Vorrat reicht. 
Die Hochbeete werden 
dann zur Bepflanzung 
im Frühjahr 2024 an die 
Bewohner*innen im Kol-
pingwohnhaus Poysdorf 
übergeben.

DACCARLO! EIN WEINVIERTEL DAC 
LANDTAGSPRÄSIDENT KARL WILFING ZU EHREN
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Hinweis auf die Verordnung des Gemeinderates der Stadtgemeinde Poysdorf aus dem Jahr 1984 betreffend den 
örtlichen Schutz der Umwelt sowie die Lärmbekämpfung (Auszug).

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Poysdorf hat in seiner Sitzung am 7. Dezember 1984 im eigenen Wir-
kungsbereich gemäß § 333 der NÖ, Gemeindeordnung 1973, LGB1. 100, in der derzeit geltenden Fassung, 
nachstehende Umweltschutz- sowie Lärmschutzverordnung beschlossen.

B) LÄRMSCHUTZVERORDNUNG
§1           1) Jedermann hat sich so zu verhalten, dass andere nicht mehr als nach den Umständen entsprechend 
unvermeidbar ist durch den Lärm beeinträchtigt werden.
2) Vermeidbar ist ein Lärm unter anderem dann, wenn er ohne gerechtfertigte Veranlassung verursacht oder 
bei begründetem Anlass durch fehlende Rücksichtnahme grundlos verstärkt wird.

§2           Die Verrichtung stark lärmender Haus- und Gartenarbeiten im verbauten Gebiet, welche geeignet 
sind, die Ruhe anderer zu stören, ist an Werktagen und Samstagen in der Zeit von 20.00 bis 6.00 Uhr sowie 
an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ab 12.00 Uhr verboten. Dies gilt insbesondere für die Benützung von 
Maschinen und Geräten mit Verbrennungs- und Elektromotoren sowie für die Vornahme von Maschinen sowie 
die Vornahme von Arbeiten, welche mit Rücksicht auf das Bedürfnis der dort wohnenden Bevölkerung in dieser 
Zeit eine unzumutbare Lärmbelästigung verursachen.

§3           Die Vornahme übermäßig stark lärmender Bautätigkeiten z.B. durch den Einsatz von schweren Bau-
maschinen oder Kompressoren, ist an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen verboten. Ausgenommen von diesem 
Verbot sind Bautätigkeiten zur Behebung von Notständen.

VERORDNUNG LÄRMBEKÄMPFUNG

HUNDEVERBOT BADETEICH:
Wir möchten nochmals darauf hingewiesen, dass Im Erholungsgebiet (Badeteich)  der Zutritt mit Haustieren 
aller Art überhaupt verboten ist.

PFLEGE GEHSTEIGE:
„Gossn kehr’n“ 
In früheren Zeiten war es Tradition am Wochenende in der Früh den Gehsteig und das Rinnsal zu kehren bzw. 
zu reinigen. Wir ersuchen, diese alte Tradition wieder vermehrt aufleben zu lassen, da die Reinigung durch die 
Gemeinde zusätzlichen Aufwand an „Mensch & Maschine“ erfordert. Das „Gossn kehr’n“ war früher auch ein 
guter Anlass zur Verbreitung des Stadt- & Dorftratsches …

BEFLAGGUNG BEI WINZERFEST:
Es wird um Beflaggung der Häuser in der Weinstadt Poysdorf am Sonntag des Winzerfestes, speziell in fol-
genden Straßenzügen ersucht: 
Feldsbergerstraße, Liechtensteinstraße, Laaer Straße und entlang der B7 

TAG DES
ÖSTERREICHISCHEN
SEKTS 
22. OKTOBER

TAG DES
ÖSTERREICHISCHEN
SEKTS 
22. OKTOBER

TAG DES
ÖSTERREICHISCHEN
SEKTS 
22. OKTOBER

TAG DES
ÖSTERREICHISCHEN
SEKTS 
22. OKTOBER

 

 
im Reichensteinhof

Liechtensteinstraße 1, 2170 Poysdorf

So., 22. Oktober 2023So., 22. Oktober 2023
09:30 - 13:00 Uhr

SEKTBRUNCHSEKTBRUNCH

W E I N G U T

w w w. r i e d e r we i n . a t

Vorverkauf € 48,- | vor Ort € 55,- 
 

VVK-Karten erhältlich im Weinmarkt Poysdorf
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Information zum NÖ Hundehaltegesetz und zur NÖ 
Hundehalte-Sachkundeverordnung 2023, geltend ab 
1. Juni 2023 
 
Durch die Novelle des NÖ Hundehaltegesetzes, die 
am 1. Juni 2023 in Kraft getreten ist, sollen weitere 
Gefährdungen von Personen durch Hunde möglichst 
vermieden werden.  
 
Als Maßnahmen dafür sind unter anderem neu vorge-
sehen: 
-	 Meldepflicht für alle ab 1. Juni 2023 neu 
angeschaffenen Hunde bei der örtlich zuständigen 
Gemeinde – jedoch mit zahlreichen Ausnahmen (Jagd-
hunde, Behindertenhunde, etc.) 

-	 Verpflichtender „NÖ Hundepass“ (allgemeine 
Sachkunde) für Halterinnen und Halter von Hunden vor 
der Aufnahme einer Hundehaltung ab 1. Juni 2023 

-	 Vorlage des NÖ Hundepasses bei der Meldung 
des Hundes (mit Nachfrist bis 6 Monate für die Vorla-
ge) 

-	 Einführung einer einheitlichen Haftpflichtver-
sicherung (€ 725.000 pro Hund für Personen- und 
Sachschäden) für alle Hundehalterinnen und Hunde-
halter – Vorlage eines entsprechenden Nachweises bei 
der Meldung eines Hundes bei der Gemeinde 

-	 Übergangsbestimmung: Nachweis der Haft-
pflichtversicherung bis zum 1. Juni 2025 bei der 
Gemeinde für vor dem 1. Juni 2023 gehaltene Hunde
 
-	 Festlegung einer neuen Obergrenze zur Hal-
tung von Hunden (5 Hunde) in einem Haushalt   
 
Nähere und weitere Informationen auf der Homepage 
der NÖ Landesregierung www.noe.gv.at/noe/Tier-
schutz/Hundehaltegesetz.html

NÖ HUNDEHALTEGESETZ

Das RLH Weinviertel Ost stellt Überlegungen an, das 
Bau- und Gartencenter in der Feldsbergerstraße mit 
dem Areal des Lagerhauses in der Bahnstraße zusam-
menzulegen. Es könnten lt. RLH somit bestehende 
Arbeitsplätze abgesichert und weitere Arbeitsplätze 
geschaffen und vor allem für die Poysdorferinnen und 
Poysdorfer ein breite Produktpalette angeboten wer-
den.

Bäume sollen das vielleicht neu entstehende Areal 
zu der Siedlung abgrenzen und für den Fall, dass 
es entsteht, brächte es auch insgesamt für Poysdorf 
wesentlich weniger Schwerverkehr, weil große Zie-
gellieferungen und Sonstiges aus den Zentrallagern 
in Laa und Zistersdorf zu den Kundinnen und Kunden 
gebracht werden. In Poysdorf werde es dann kein Bau-
stoffgroßlager geben, dadurch werden auch wesent-
lich weniger Flächen am geplanten und modernen 
Standort benötigt. 

Die Zu- und Abfahrt fahrt soll ausschließlich über die 
Bahnstraße erfolgen. 

Gleichzeitig gibt es auch Überlegungen, wie der jet-
zige LH-Standort in der Feldsbergerstraße bestmög-
lich nachgenützt werden kann, konkrete Pläne gibt es 
derzeit noch nicht.  
Bzgl. Vorverträgen, die das RLH bereits mit angren-
zenden Landwirten abgeschlossen hat, ist zu bemer-
ken, dass diese nichtig wären, wenn das Projekt nicht 
zustande kommt.  

Wie ist die weitere Vorgangsweise?
Ob dies überhaupt möglich ist, bedarf es einer Raum-
planung, die derzeit im Laufen ist und im Herbst 2023 
erstellt werden soll. Nach der Abklärung mit dem Land 
Niederösterreich (Widmungsverfahren, bei dem auch 
Anraineranliegen gehört werden). Sollte die Widmung 
durch das Land erfolgen, wird das Thema im Gemein-
derat behandelt. Es wird also noch abgeklärt, ob und 
in welcher Form das Projekt verwirklicht werden kann. 
Die Anrainer bzw. auch die Betroffenen werden in die 
Konzepterstellung seitens des RLH eingebunden.
Sobald die konkreten Planungen abgeschlossen sind 
und falls die gesetzlichen Vorgaben erfüllt sind, wird 
eine Informationsveranstaltung gemeinsam mit dem 
Raiffeisen Lagerhaus Weinviertel Ost erfolgen. 

Ich werde dafür eintreten, dass Poysdorf auch in 
Zukunft lebenswert bleibt und dabei stehe ich für 
Nachhaltigkeit und trete auch dafür ein, dass so wenig 
wie möglich neu versiegelt wird. Die beste Lösung soll 
gefunden werden.

 ERWEITERUNG DER 
GEWERBEFLÄCHE LAGER-

HAUS BAHNSTRASSE

Die Bedenken der Anrainer bzgl. Lärm, Emissionen, 
Versiegelung etc. nehme ich sehr ernst und auf diese 
wird auch sicher Bedacht genommen.
Ein von mir initiiertes Treffen mit Vertretern der Sied-
lung, in dem ich meine obigen Argumente bereits 
vorgebracht habe, gab es übrigens schon bevor dieses 
Thema in die Medien gebracht wurde. Ich stehe nach 
wie vor für konstruktive Lösungen in aller Sachlichkeit 
und eine Zukunftsfähigkeit Poysdorfs durch die Wah-
rung von Chancen.

Ihr Bürgermeister
Josef Fürst
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Tigermücke
Aedes albopictus

Die Asiatische Tigermücke stammt ursprüng-
lich aus Südost-Asien. Seit ca. 30 Jahren 
breitet sie sich von Süden her in Europa aus. 
Steigende Temperaturen im Zuge der Klima-
erwärmung begünstigen diese Verbreitung, 
2022 wurde die Tigermücke in Österreich erst-
mals in allen Bundesländern nachgewiesen.
In Städten bieten Parks und Gärten viele 
potenzielle Brutstätten und erleichtern so die 
Ansiedlung der Tigermücken. „Wärmeinsel“-
Effekte und künstliche Bewässerung erhöhen 
ihr Überleben und den Bruterfolg. Es ist daher 
davon auszugehen, dass sich die Tigermücken 
ohne geeignete Gegenmaßnahmen noch 
weiter ausbreiten werden.

Erkennungsmerkmale

Lebenszyklus

Tigermücken sind ab einer Temperatur von 10° C aktiv, meist von Mai bis Oktober.

Tigermücken sind Containerbrüter und 
bevorzugen zur Eiablage kleine Wasser-
stellen wie zum Beispiel:

• Baumhöhlen
• Regentonnen
• Vogeltränken
• Gießkannen
• Gullies
• Blumenvasen

• Eimer
• Dosen
• Flaschen
• Gläser
• Autoreifen

• verstopfte Dachrinnen
• Pflanzenuntersetzer

Krankheiten
Tigermücken können über 20 verschiedene 
Krankheiten wie zum Beispiel
• West Nil-Fieber, 
• Dengue-Fieber, 
• Zika-Virus-Infektion oder 
• Chikungunya-Fieber 
übertragen. 

Mosquito Alert
Tigermücken können über die  
Mosquito Alert App gemeldet 
werden.

Eigentümer, Verleger und Herausgeber: AGES – Österreichische Agentur für Gesundheit und Ernährungssicherheit GmbH, 
Spargelfeldstraße 191 | 1220 Wien © AGES, Februar 2023
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PFARRKIRCHE ALTRUPPERSDORF
Die Pfarrkirche in Altrup-
persdorf ist neben Maria 
Bründl die Wallfahrtskir-
che in unserer Gemeinde. 
Dem Heiligen Sebastian 
geweiht ist sie jedes Jahr 
– und dies überwiegend 
aufgrund von Gelübden 
aus der Pestzeit - Ziel 
von Wallfahrern aus Wil-
helmsdorf, Ottenthal und 
Kottingneusiedl usw. 
Nach mehr als dreißig 
Jahren wurde nun der 

Innenbereich neu ausge-
malt. Dank aller betei-
ligten Firmen und des 
Denkmalamtes sowie 
unter tatkräftiger Mithil-
fe zahlreicher Freiwilliger 
konnten die Arbeiten weit 
vor dem geplanten Ende 
abgeschlossen werden. 
Nun erstrahlt die Kirche 
im wahrsten Sinne des 
Wortes wieder in hellem 
Glanz.

BUSHALTESTELLE KLEINHADERSDORF
KLEINHADERSDORFER 
KINDER GESTALTEN DIE 
BUSHALTESTELLE NEU.

Stadträtin Sabine Lenk 
erzählt: „Vor 13 Jahren, 
als ich gerade Gemein-
derätin geworden bin, war 
es mein erstes Projekt, 
mit einigen Kindern die 
Plakatwand zu säubern 
und bunt anzumalen. Nun 
haben wir gemeinsam als 
Dorfgemeinschaft Klein-
hadersdorf den Beschluss 
gefasst, dass es Zeit für 
eine Neugestaltung ist.“

Eva-Maria Zeiner und 
Daniela Schuhböck haben 
alle Kinder gebeten ihre 
Ideen in eine Zeichenbox 
zu werfen.

2 Bilder, ein Regenbogen 
und ein Schulbus, sind 
eingelangt.

Da beide Ideen gleich 
schön waren, wurden sie 
gemeinsam umgesetzt. 
Nun lächelt uns ein 
Schulbus und ein Hän-
de-Regenbogen aus der 
Bushaltestelle an. Ein DANKE an alle, die mitgestaltet haben.

SCHUTZ VOR STARKREGENEREIGNISSEN
Auf Grund der aktuellen 
Hochwasserproblema-
tik im Süden Österreichs 
haben sich Bürgermeister 
und Vizebürgermeister 
einen Überblick über den 
Zustand der 28 Regen-
rückhaltebecken und 
zahlreichen Regenein-
laufschächte in der Groß-
gemeinde gemacht. Die 
Regenrückhaltebecken 
werden laufend durch die 
Technische Bauabteilung 
überprüft, der Bewuchs 

wird jährlich geschlägert 
und bei Notwendigkeit 
werden die Becken umge-
hend geräumt. Dan-
kenswerterweise werden 
Einläufe zu den Becken 
auch von der Bevölkerung 
regelmäßig von Anlan-
dungen befreit. Gerade 
bei Starkregenereignis-
sen sind Rückhaltemaß-
nahamen wie jenes beim 
Zeiselweg eine wichtige 
Schutzmaßnahme. 
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NETZ NÖ ERRICHTET 
NEUES UMSPANNWERK IN 
POYSDORF – 22 MILLIO-
NEN EURO FÜR DIE REGI-
ONALE VERSORGUNGSSI-
CHERHEIT 

In Poysdorf ist der nach-
haltige Umbau unseres 
Energiesystems sichtbar 
– denn der Ausbau der 
Windkraft und Photovol-
taik ist in der Region in 
vollem Gange. Um mit 
diesem rasanten Ausbau 
Schritt halten zu kön-
nen, investiert die Netz 
NÖ – eine 100%-Toch-
ter der EVN AG – laufend 
in die bestehende Netz-
Infrastruktur – wie beim 
neuen Umspannwerk, das 
in Poysdorf errichtet wird. 

„Das bestehende 
Umspannwerk, das mitt-
lerweile technisch ziem-
lich ‚in die Jahre‘ gekom-
men ist, versorgt zur Zeit 
über 10.000 Kundinnen 
und Kunden in der Regi-
on. Mit dem neu errich-
teten Werk, das wir neben 
der Straße nach Ketzels-
dorf errichten, schaffen 
wir Platz für zusätzliche 
erneuerbare Energiepro-
jekte und erhöhen gleich-
zeitig die Versorgungssi-
cherheit in der Region“, 
erklärt Netz NÖ Bezirks-

stellenleiter Mistelbach 
Ronald Brechelmacher.

Das freut auch den Poys-
dorfer Bürgermeister Josef 
Fürst, für den vor allem 
die Zukunftsperspektiven 
der Region im Fokus ste-
hen: „Auf dem Weg in 
die Energiezukunft brau-
chen wir starke Netze und 
Versorgungssicherheit für 
unsere Bürgerinnen und 
Bürger.“ 

Die Arbeiten sind bereits 
angelaufen und sol-
len Anfang 2025 abge-
schlossen werden. „Nach 
der Inbetriebnahme des 
neuen Umspannwerkes 
werden die elektrischen 
Anlagenteile im alten 
Umspannwerk abgetra-
gen und das Grundstück 
kann wieder genutzt wer-
den“, erläutert Netz NÖ 
Projektleiter Besim Demi-
ri. 

ECKDATEN
•	 Geplanter Baube-
ginn: Juli 2023
•	 Geplante Inbe-
triebnahme: Quartal 1 des 
Jahres 2025
•	 Invest i t ionsko-
sten: ca. 22 Mio. Euro

NETZ NÖ
Für den Transport und die 

Verteilung von Strom ver-
fügt Netz NÖ in Niederö-
sterreich über ein moder-
nes Leitungsnetz mit 
einer Gesamtlänge von 
rund 54.000 km Mittel- 
und Niederspannungs-
leitungen und ca. 1.400 
km Hochspannungs-
leitungen. Gleichzeitig 
betriebt Netz NÖ aktuell 
über 90 Umspannwerke. 
Es werden damit rund 
844.000 Kundenanlagen 
versorgt.

Um die Ziele der öster-
reichischen Klima- und 
Energiestrategie ermög-

lichen zu können, muss 
die Leistung des Strom-
netzes bis 2030 verdrei-
facht werden. D.h. bis 
2030 werden 40 zusätz-
liche Umspannwerke 
errichtet oder bestehende 
ersetzt. Zudem wird Netz 
NÖ jährlich etwa 800 
neue Transformatorstati-
onen inklusive der zuge-
hörigen Verstärkung des 
Mittel- und Niederspan-
nungsnetzes bauen müs-
sen. Netz NÖ investiert 
jährlich 320 Mio. Euro 
um ihr Stromnetz auf die 
zukünftigen Herausfor-
derungen vorzubereiten. 

NEUES UMSPANNWERK IN POYSDORF

FELDWEGE-SANIERUNG
IN WILHELMSDORF

Im Frühjahr wurden auch 
wieder einige Feldwege 
in der KG Wilhelmsdorf 
saniert. Ausgeschwemm-
te Wege wurden mit dem 
Grader geebnet bzw. mit 
Schüttmaterial begradigt. 

Ein Teilstück im Folda 
wurde aufgrund von 
gefährlichen Setzungen 
auch neu asphaltiert. 
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GSTETTEN IST AUTOFREI!
Egal ob Besucher der Heurigen, des offenen Kellers, Spaziergeher oder Kinder am Spielplatz - die beliebte Kel-
lergasse Gstetten in Poysdorf ist ein Anziehungspunkt für Poysdorfer und Gäste. 

Damit die Gstetten mehr zu einem Ort der Gemütlichkeit wird, wurde hier eine autofreie Zone (mit definierten 
Ausnahmen) geschaffen. Die Fußgängerzone gilt von 1. April bis 31. Oktober. Verkehrszeichen zeigen den 
Bereich genau an. Leider wurde festgestellt, dass immer wieder Autos in der Gstetten ohne Genehmigung par-
ken. Die Gemeinde Poysdorf ersucht um dringende Einhaltung der Fußgängerzone.

POYSDORFER RADGIPFEL BRACHTE VIELE IDEEN

Am Radfahren interes-
sierte BürgerInnen brach-
ten ihre Ideen ein, wie 
man den Alltagsradver-
kehr in Poysdorf weiter 
steigern und verbessern 
könnte.

Im Bereich des touristi-
schen Radfahrens ist die 
Stadtgemeinde Poysdorf 
bereits heute eine Vor-
bildgemeinde für ganz 
Niederösterreich mit 
vielfältigen Angeboten 
während der gesamten 
Radsaison. Nun wurde 
im Rahmen des „Rad-

frühlings“ zum 1. Poys-
dorfer Radgipfel ins Vino 
Versum geladen. Diesmal 
stand der Alltagsrad-
verkehr im Mittelpunkt, 
also die täglichen Rad-
fahrten zum Einkauf und 
zu anderen Erledigungen 
in der Stadt oder in die 
benachbarten Orte. Auch 
dieser Bereich soll in den 
nächsten Jahren gefördert 
und gestärkt werden und 
somit Poysdorf zu einer 
wahren Radfahrgemeinde 
machen.
Nach der Begrüßung 
durch Bgm. Josef Fürst 

stellte Andreas Zbiral vom 
Mobilitätsmanagement 
der NÖ.Regional, in einem 
Impulsreferat Argumente 
vor, warum Radfahren 
Sinn und Spaß macht. 
Hierbei sind vor allem 
die eigene Gesundheit, 
aber auch die Kostener-
sparnis und natürlich 
das Klima zu nennen. 
Vor dem Workshopt-
eil stellte Markus Reid-
linger die Radlobby vor, 
eine Interessenvertretung 
für RadfahrerInnen, die 
in Poysdorf bereits eine 
Ortsgruppe hat.

Anschließend diskutier-
ten die über 20 Teilneh-
merInnen sehr lebendig 
über mögliche Maßnah-
men. Dabei ging es nicht 
nur um die Verbesserung 
der Radwegeinfrastruk-
tur innerhalb der Stadt 
und zwischen den Orten, 
sondern auch um neue 
Radabstellanlagen oder 
bewusstseinsbildende 
Maßnahmen mit Schulen 
und Kindern. Erstaunlich 
war das große Detailwis-

sen der Anwesenden und 
so konnten die Anliegen 
sehr konkret besprochen 
werden. Zuletzt wurde 
vereinbart, die Fülle an 
Vorschlägen in einer klei-
neren Runde, der Rad-
gruppe Poysdorf, zu prä-
zisieren und mit einem 
Zeitplan zur Umsetzung 
zu bringen.

Am Ende der Veranstal-
tung meinte der sichtlich 
gut gelaunte Bürgermei-
ster Josef Fürst: „Ich freue 
mich sehr, dass hier in 
einer sehr konstruktiven 
und hochmotivierten 
Runde viele interessante 
und auch realisierbare 
Ideen zur Verbesserung 
des Alltagsradverkehrs 
genannt wurden. Die 
Stadtgemeinde Poysdorf 
wird deren Umsetzung 
bestmöglich unterstüt-
zen“. Bei Brot und einem 
Gläschen Wien wurde 
danach in gemütlichem 
Rahmen noch lange wei-
ter übers Radfahren phi-
losophiert.

BLAU-GELBES SCHULSTARTGELD 2023
VORAUSSETZUNGEN FÜR DEN ERHALT
- Bezug der Familienbeihilfe für den Schüler oder die Schülerin bzw. den Lehrling,
- Hauptwohnsitz des Antragstellers oder der Antragstellerin in NÖ,
- Haupt- oder Nebenwohnsitz des Schülers oder der Schülerin bzw. des Lehrling in NÖ und
- Besuch einer Primar- oder Sekundarschule (Pflichtschule, AHS, HAK, HTL, LFS, LBS, …) durch Kinder 
und Jugendliche einer NÖ Familie.

Nähere Informationen unter https://www.noe.gv.at/noe/Kindergaerten-Schulen/Blau-gelbes_Schulstartgeld.html
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KOMPOSTGEFLÜSTER … 
„SOMMER, SONNE, 
URLAUBSZEIT (???!!!)…“

Die Strandtücher sind 
ausgebreitet, ein leichtes 
Hemd zum Überziehen 
bereitgelegt, eine Dose 
Bier und ein erfrischen-
des Joghurt im Gepäck. 
So gehört sich das für 
einen schönen, entspan-
nten Tag am Badeteich 
oder am See!

Aber hat zufällig irgend-
jemand seine Ausrüstung 
dafür „verloren“? In der 
Biotonne vielleicht? 

Gefunden und gerne wie-
der abzuholen auf der 
Kompostanlage in Föllim!
Eigentlich sollte es über-
flüssig sein, zu erwäh-
nen, dass Textilien nicht 
in die Biotonne gehören, 
aber leider müssen wir 
es doch anmerken! Denn 

hier müssen sie mühselig 
wieder aus den angelie-
ferten Abfällen heraus-
gezogen werden, um sie 
schließlich ordnungsge-
mäß zu entsorgen. 

Unvermeidlich kom-
men dabei sehr schwar-
ze Gedanken auf … 
zunächst natürlich und 
augenblicklich der Ärger 
über die Achtlosigkeit 
des Menschen, der diese 
Sachen in die Biotonne 
gestopft hat. Aber nach 
einer Weile dann sogar 
verrückte Gedanken wie: 
Wird man vielleicht auch 
den zu dieser Ausstat-
tung zugehörigen Men-
schen im Bioabfall fin-
den? Dieser Gedanke regt 
automatisch zur Vorsicht 
an und flößt unweiger-
lich ein bisschen Angst 
und Grauen ein … Wie sie 
sehen: sehr schwarz, die 

Gedanken, die da auftau-
chen! 

Aber Menschenknochen 
sind zum Glück noch so 
ziemlich das Einzige, was 

wir noch nicht in der Bio-
tonne gefunden haben. 
Nahezu alles andere war 
schon da. Leider!

Wir - die Familie Marchhart aus Föllim - entsorgen seit 1995 die Bioabfälle aus den Biotonnen der Gemein-
den Altlichtenwarth, Bernhardsthal, Drasenhofen, Falkenstein, Großkrut, Hausbrunn, Herrnbaumgarten, 
Ottenthal, Poysdorf, Rabensburg und Schrattenberg. Haben Sie teil an den Dingen, die uns dabei immer 
wieder unterkommen …

Im Rahmen der Optimierung unseres 
Abfallmanagements startet der GAUM 
Mistelbach im September 2023 mit der 
Registrierung aller Abfallbehälter. Sämt­
liche Abfallbehälter (Restmüll, Bio und 
Papier) werden im gesamten Verbands­
gebiet registriert und digital erfasst.

   Identifikation von „illegalen“ Behältern 
und Erreichung einer Gebührenge­
rechtigkeit

   Sehr kurze Reaktionszeit bei Störungen

   Hohe Transparenz und dadurch 
zeitnahe und zuverlässige Auskunft 
bei Rückfragen 

   Aufschluss über potentielle 
 Optimierungen

Dadurch entstehen Ihnen zahlreiche 
Vorteile, wie

Detaillierte Informationen 
zum Ablauf erhalten Sie 
in einem persönlichen 
Schreiben. 

Gerne beantworten wir 
Ihnen unter 02573/21162 
vorab Ihre Fragen.

Wir danken Ihnen bereits jetzt für
Ihre Unterstützung.

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!
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„EIN GUTER GRUND“! … VOR DEN VORHANG GEHOLT 
ZU WERDEN

In Eigeninitiative nah-
men sich Markus Reidlin-
ger und Franz Skoda der 
Begrünung und Bepflan-
zung unseres Ortes an. 
Johannes Rieder schreibt: 
„Vielfalt macht eine Land-
schaft, einen Ort attrak-
tiv, auch wenn es nur 
eine kleine Fläche ist, die 
sich von anderen abhebt. 
Damit erhöht sie den 
Erlebnisreichtum an Far-
ben, Formen, Düften und 
ist auch für Insekten sehr 
anziehend. Was Men-
schen tun, prägt und ver-
ändert die Landschaft. Es 
ist ein gemeinsames Werk 
von Menschen und Natur. 
Für unser Wohlbefinden 
ist das bedeutsam.“ Dem 
kann nur vollinhaltlich 

zugestimmt werden. 

Das Klima ist in Verände-
rung und nun gedeihen 
in der Kolpingstraße u.a. 
Feigen, Indianer-Bana-
nen, Mandeln, Kiwi und 
ein Olivenbaum. Das sieht 
gut aus und die Früchte 
werden uns schmecken. 
Gespendet wurden die 
Bäume und Pflanzen 
in diesem Fall von den 
Kolpingobleuten. Franz 
Schwarz wird sich dan-
kenswerterweise wei-
terhin der Rasenfläche 
annehmen. Gepflegt wird 
dieser „gute Grund“ von 
der Familie Markus Reid-
linger. 

Danke für diese zukunfts-

weisende, unterstützens-
werte und den Ort nach-
haltig positiv verändernde 
Aktion! Gekennzeichnet 
wurde der neu begrünte 
Bereich in der Kolping-
straße mit einer „Ein 
guter Grund“-Holztafel, 
denn zunehmende Hitze 
und Starkregenereignisse 
erfordern auch eine Kli-
mawandelanpassung bei 
der Bepflanzung. Wün-
schenswert wäre, wenn 
diese Initiative noch viele 
Nachahmer fände.

APROPOS „EIN GUTER 
GRUND“-HOLZTAFELN: 
Diese sind ein Projekt der 
KLAR! Weinviertler Drei-
ländereck im Rahmen 

des KLAR! –(=Klimawan-
delanpassungsmodell-
region) Programms. Ziel 
des Programmes ist es, 
Regionen und Gemein-
den die Möglichkeit zu 
geben, sich auf den Kli-
mawandel vorzubereiten, 
mittels Anpassungsmaß-
nahmen die negativen 
Folgen des Klimawandels 
zu minimieren und die 
sich eröffnenden Chancen 
zu nutzen. 

Infos unter www.wde.
at KLAR! REGION klar@
wde.at oder +43 664 85 
43923
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POYSDORF IST ÖKOLOGISCHE VORBILDGEMEINDE

Landeshauptfrau Johan-
na Mikl-Leitner: „Muster-
hausen sorgt mit viel 
Kompetenz, Einsatz und 
Herzblut für noch mehr 
Lebensqualität und 
Umweltschutz. Mit der 
Auszeichnung ‚Goldener 
Igel‘ ‚Natur im Garten‘ 
wollen wir das Thema 
öffentliche Grünraum-
pflege sowie den Klima-
, Arten- und Umwelt-
schutz vor den Vorhang 
holen. Herzliche Gratu-
lation an Musterhausen 
zur beliebten Auszeich-
nung ‚Goldener Igel‘ von 
‚Natur im Garten‘. Durch 
das Engagement Muster-

hausens wird unser Bun-
desland Niederösterreich 
noch lebenswerter.“

Die „Natur im Gar-
ten“ Gemeinde Poysdorf 
dokumentiert und evalu-
iert ihre Leistungen der 
öffentlichen Grünraum-
pflege nach den Krite-
rien der Bewegung „Natur 
im Garten“. Diese ist als 
Verpflichtung gegen-
über Klima-, Arten- und 
Umweltschutz zu ver-
stehen. Durch die weit-
reichenden Maßnahmen 
wurde Poysdorf nun die 
höchste Auszeichnung 
von „Natur im Garten“ 

zuteil, der „Goldene Igel“.

„9 von 10 Niederöster-
reicherinnen und Nie-
derösterreicher sind der 
Ansicht, dass die Idee 
der naturnahen Garten- 
und öffentlichen Grün-
raumgestaltung und der 
Schutz der Artenvielfalt 
unterstützt und weiter 
ausgebaut werden sollen. 
Für Bewohnerinnen und 
Bewohner werden öffent-
liche Grünflächen immer 
wichtiger, zum Verweilen 
und Aktivsein. Es ist uns 
daher eine große Freude, 
mit der Stadtgemeinde 
einen starken Partner der 
Kernkriterien von ‚Natur 
im Garten‘ zu haben, die 
eine intakte Umwelt pro-
aktiv fördert“, freut sich 
Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner anlässlich 
der Auszeichnung.

„In unserer Stadtgemein-
de Poysdorf hat Nach-
haltigkeit und Umwelt-
bewusstsein einen hohen 
Stellenwert. Wenn bei 
uns Grünräume natur-
nah und zum Schutz von 
Nützlingen gestaltet und 

gepflegt werden, werden 
wir der Verantwortung 
und Vorbildrolle unseren 
Bürgerinnen und Bürgern 
gegenüber gerecht“, zeigt 
sich BGM Mag. Josef Fürst. 
von der Verleihung des 
„Goldenen Igels“ begeis-
tert.

„Natur im Garten“ setzt 
sich seit über 20 Jahren 
für die Ökologisierung 
der Gärten und Grün-
räume in Niederöster-
reich ein. Im Mittelpunkt 
stehen die drei Kern-
kriterien: Verzicht auf 
chemisch-synthetische 
Dünge- und Pflanzen-
schutzmittel sowie auf 
Torf. Zugleich wird gro-
ßer Wert auf biologische 
Vielfalt und Gestaltung 
mit heimischen und öko-
logisch wertvollen Pflan-
zen gelegt. Mit dem „Gol-
denen Igel“ werden jene 
Gemeinden ausgezeich-
net, die während eines 
Jahres diese Kriterien 
von „Natur im Garten“ zu 
100% erfüllen, ihre Leis-
tungen dokumentieren 
und sich einer Begutach-
tung unterziehen.

„EIN GUTER GRUND“...
... ODER EXOTISCHES 
FLAIR AN DER KOLPING-
STRASSE!

In der Kolpingstraße in 
Poysdorf wachsen und 
reifen seit dem Frühjahr 
2023 diverse Obstbäu-
me und -sträucher, wie 
Feigen, Felsenbirnen, 
Haskap-Beeren, Indianer-
bananen, Mandel, Kaki, 
Kiwi und ein Olivenbaum. 
Die essbare Landschaft 

ist um eine Facette rei-
cher. Auch viele Wild-
blumen und Kräuter bie-
ten Insekten und Bienen 
einen sicheren Zufluchts-
ort. Ein guter Grund für 
mehr Artenvielfalt. 

Für die richtige Pflege 
und ein gutes Gedeihen 
sorgen Felix, Sofie und 
Markus Reidlinger - dan-
keschön! 
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EIN GUTER GRUND…FÜR 
MEHR ARTENVIELFALT!

Bei der Gestaltung von 
Grünflächen sind hitze-
resistente Arten und ein 
gesunder Boden wich-
tig, um diese langlebig 
zu gestalten. Auch weni-
ger oft mähen ist gut für 
die Artenvielfalt - auch 
wenn es so vermeintlich 
unordentlicher aussieht, 
bietet es mehr Raum für 
Insekten und Tiere. Auch 
Bäume sind echte „Super-
helden“ und erfüllen 
zahlreiche Funktionen, so 
sind sie natürliche Klima-
anlagen. Damit das auch 
in Zukunft gewährleistet 
ist, braucht es viel Augen-
merk bei der Baumpflan-
zung und -pflege.

Im März 2023 wurden 
drei verschiedene kli-
mafitte Bäume am Bade-
teich Poysdorf gepflanzt. 

Die Bäume mögen jetzt 
noch recht klein sein, bei 
optimaler Pflege schaffen 
sie jedoch schon in ein 
paar Jahren kühle Schat-
tenplätzchen für sonnige 
Tage am Teich. Wenn das 
nicht ein guter Grund für 
Baumpflanzungen ist! 

Weitere Infos: https://
www.wde.at/Einguter-
Grund 

SAVE THE DATE 
WEIDEWIRTSCHAFT UND EXOTISCHE FRÜCHTE – 
alternative Betriebszweige neben dem Ackerbau
Exkursion nach Rabensburg zu den Au-Wiesen 

und dem Biohof Erla-Exoten 

am Samstag, dem 
14. Oktober 2023 von 14.00 – 17.30 Uhr 

EINTRITT FREI. 

Anmeldung unter: klar@wde.at 

Aktuelle Infos: https://www.wde.at/Exkursion_
Weidewirtschaft 

Eine interessante Foto-
ausstellung gibt es ab 
jetzt im Schaufenster des 
Möbelhauses Robert Gloss 
zu bewundern.  Mit dem 
Thema ‚Burgen & Schlös-
ser ‚ in der Umgebung 
von Poysdorf beschäf-
tigte sich der Hobbyfoto-
graf Johannes Binder  aus 
Altruppersdorf, der zehn 

Burgruinen und herrliche 
Schlösser im schönen 
Weinviertel unter die Lupe 
nahm und ein bisschen 
aus deren Geschichte die-
ser alten Gemäuer stö-
berte. Die Fotoausstel-
lung ist ab 6. Juni bis 
Ende Juli bei Möbel Gloss 
in der Poysdorfer Wiener 
Straße zu sehen.

FOTOAUSSTELLUNG
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ANSICHTSKARTEN - 
AUSSTELLUNG IM RATHAUS
Anlässlich der 100 Jahre 
Stadterhebung Poys-
dorfs waren ab Mitte 
Juni bis Ende August 135 
Ansichtskarten ausge-
stellt. Zu Bestaunen gab 
es diese während der 
Amstzeiten im Rathaus. 

Die Sammlung, der 
hauptsächlich aus den 
20er-Jahren stammen-
den Ansichtskarten, stellt 
Egon Englisch dankens-
werterweise zur Verfü-
gung. 

BALD ERSCHALLEN DIE JEDAMAUN-RUFE!
Am 5. Oktober fei-
ert das Musik-Theater-
stück [Je:damaun] Der 
Weinviertler Jedermann, 
von Roman Beisser und 
Hubert Koci in einer Neu-
inszenierung im Reichen-
steinhof Premiere.

Das Leben und Sterben 
des reichen Mannes weist 
in der heurigen Auffüh-
rungsserie eine beson-
ders hohe Dichte an Dar-
stellerInnen und Darstel-
lern aus der Großgemein-
de Poysdorf auf.

Allen voran werden einan-
der Bürgermeister Josef 
Fürst und Vizebürgermei-
ster David Jilli in der Rolle 
des Kochs abwechseln. 
Sandra Schön-Schuckert 
wird Gott spielen, Bar-
bara „Babsy“ Habitzl die 
Frau des Kellergehilfen, 

Günther Axter den Armen 
Nachbarn, Harald „Harry“ 
Schreiber den Pfarrer, 
Roman Beisser den Teu-
fel, Christian Kernreiter 
den Kellermeister, Ama-
dea und Philomena Beis-
ser die Engel und Kinder.
Der international renom-
mierte Weinviertler Musi-
cal-Darsteller Martin Ber-
ger wird, wie schon im 
Jahr 2013, die Rolle des 
Jedamaun übernehmen. 
Auch die weiteren Rol-
len sind mit namhaften 
Darstellerinnen und Dar-
stellern besetzt. Reinhard 
Hirtl wird den Freund des 
Jedamaun und Julia Mayer 
seiner Freundin spie-
len. Weiters sind Hannah 
Toriser als Werke, Doris 
Wimmer als Glaube, Ste-
fan Gössinger als Mam-
mon, Christoph Fath als 
Tod uvm. besetzt.  

Idee, Autor und Gesamt-
leitung: Roman Beisser
Regie: Elisabeth Heller
Komponist: Hubert Koci
Bühnenbild: Christoph A. 
Fath

Live-Musik in der Beset-
zung: Klavier, Akustik-
Gitarre, Violinen und 
Cello.

Premiere: 5. Oktober
Weitere Vorstellungen: 6., 
7., 8., 13. und 14. Okto-
ber 2023. Beginn jeweils 
19.30 Uhr, Sonntagsvor-
stellung um 17.30 Uhr.

Karten sind direkt in der 
Sparkasse Poysdorf und 
über ÖTicket erhältlich.

VEREIN MÄRCHENDORF POYSBRUNN
Puppentheater „Das verflixte Versteck“  

Ein Zauberdrache, der seine Zauberkraft verliert??? Geht ja gar nicht…

Sonntag 1.10.2023 
Kulturzentrum Alte Schule | 2161 Poysbrunn, Kirchenstraße 36

Beginn: 15:00 Uhr | Einlass: 14:30 Uhr
Eintritt: € 8,--

Dauer ca. 50 Minuten
Kartenreservierung unter der Hotline 0680/1521531
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POYSBRUNNER 
MÄRCHENBUCH

Beim Start-Event zum 
Märchensommer NÖ am 
25.6. wurde das „Poys-
brunner Märchenbuch“ 
erstmals der Öffent-
lichkeit präsentiert. Die 
Autorin Gertrude Mörth 
hat diesen Märchen in 2 
Jahren intensiver Arbeit 
einen besonderen Inhalt 

gegeben. 

Dieses Märchenbuch 
umfasst 36 Märchen, 21 
Kinderzeichnungen und 
15 Karikaturen von Dr. 
Schüssel. Ebenfalls ent-
halten sind 36 QR-Codes, 
um sich jedes Märchen 
auch anhören zu können. 

STEPHANSDOM - FÜHRUNG MIT KOLO
Die Poysdorfer Volkshil-
fe Tratscherlrunde ver-
brachte einen eindrucks-
vollen, erlebnisreichen 
und wunderbaren Nach-
mittag mit Pfarrer KOLO 
im Stephansdom. Alle 
waren von der besonde-
ren Art und Weise, Freude 
und Engagement Kolos 
begeistert. 

Nach dem Stephansdom 
ging es zum Würstelstand, 
zum Cafe Hawelka. Beim 
Abschluss bei Andrea Wil-
fing „zum Bauch“ ließ man 
die Eindrücke bei Kaffee 
und Sonstigem nochmals 
Revue passieren lassen.

FOTOKALENDER „UNSERE FEUERWEHR“
Nach längerer Zeit hat sich 
Hobbyfotograf Johannes 
Binder aus Altruppersdorf 
wieder etwas Originelles 
für einen Fotokalender 
einfallen lassen. 

Diesmal heißt das Thema 
‚Unsere Feuerwehr‘. 
Im Kalender sind stim-
mungsvolle Bilder der 
jeweiligen FF-Ortsgrup-
pen unserer Großgemein-
de sowie von 3 Nachbar-
orten zu sehen. 

Der neue Kalender wurde 
im Beisein von Bürger-
meister Josef Fürst und 
BR Harald Schreiber vor-
gestellt und ist bei den 
jeweiligen FF-Ortskom-

mandanten sowie bei 
Glas-Spiehs in Poysdorf 
erhältlich. Der Reiner-
lös dieser vorerst letzten 
Kalenderserie des Hobby-
fotografen dient der Kol-
ping Behindertenwerk-
stätte Poysdorf.

Bürgermeister Josef Fürst 
und BR Harry Schrei-
ber bedankten sich bei 
Johannes Binder für seine 
Initiative und wünschten 
ihm viel Erfolg. 

Es mögen die Kalender 
viele Häuser schmücken 
und damit auch die Kol-
ping Behindertenwerk-
stätte Unterstützung 
erfahren. 
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SCHWERPUNKT SÜDAMERIKA
WELTLADEN POYSDORF 
UNTERSTÜTZT REGEN-
WALDSCHÜTZER/INNEN 
IN BRASILIEN UND KLEIN-
BÄUERLICHE MAYA-FAMI-
LIEN IN GUATEMALA

Bei der diesjährigen Gene-
ralversammlung wurden 
zwei Projekte vorgestellt 
und unterstützt:

„GEMEINSAM FÜR DEN 
REGENWALD“: 
Dieses Projekt dient dem 
Schutz des Amazonas-
Regenwaldes in Brasi-
lien. Indigene Gemeinden 
erhalten Schulungen und 
Möglichkeiten zur Vernet-
zung. Dies ist besonders 
wichtig, da Großgrundbe-
sitzer in Brasilien gezielt 
Wald niederbrennen, um 
mehr Fläche für Vieh-
weiden und den Anbau 
von Tierfutter zu schaf-
fen. Bergbau und der Bau 
von Staudämmen vergif-
ten Flüsse und zerstö-
ren Felder. Der indigenen 
Bevölkerung wird so die 

Lebensgrundlage entzo-
gen – und global droht 
eine rasante Beschleuni-
gung des Klimawandels. 
Dem möchten die indi-
genen Gemeinden entge-
genwirken und gemein-
sam für ihre Rechte 
und für den Schutz des 
Regenwaldes kämpfen. 

„WISSEN TRÄGT FRÜCH-
TE“: 
Die indigenen Maya in 
Guatemala spüren die 
Auswirkungen des Klima-
wandels stark, da es in 
den letzten Jahren immer 
weniger geregnet hat. 
Traditionelle Anbaume-
thoden wurden in der 
Hoffnung auf eine bes-
sere Ernte verworfen. 
Immer mehr verzweifelte 
Kleinbäuerinnen griffen 
auf chemische Dünger, 
Pflanzenschutzmittel und 
Saatgut von Großkonzer-
nen zurück. Doch dies 
führt langfristig nur zu 
ausgelaugten Böden und 
verschärft Abhängigkeit 

und Armut. Die kleinbäu-
erlichen Maya-Familien 
werden durch das Projekt 
geschult, wie sie was-
sersparend anbauen und 
selbst Saatgut herstellen 
können. So können sie 
langfristig ihre Ernährung 
sichern. 

HERZLICHEN DANK AN DIE 
MITGLIEDER DES VEREINS 
„WELTLADEN POYSDORF“ 
UND AN ALLE SPENDER/
INNEN! Besonders bedan-

ken möchten wir uns bei 
den Volksschulkindern 
und ihren Familien, die 
bei der diesjährigen 
Fastenwürfel-Aktion über 
1000,- für das Regen-
wald-Projekt gesammelt 
haben. 

Wenn Sie Mitglied im Ver-
ein Weltladen Poysdorf 
werden möchten, kom-
men Sie im Weltladen 
vorbei! Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.

NÖ SENIOREN POYSDORF IM PARLAMENT
Poysdorfs Senioren 
besuchten am 12. Juni 
das frisch renovierte Par-
lament. 60 Mitglieder 
informierten sich über die 
Geschichte des Hauses – 
der Wiege der Demokra-
tie – und wurden nicht 
enttäuscht. Die Ausfüh-
rungen der Guides zogen 
unsere Damen und Herren 
in den Bann und jeder 
horchte gespannt zu. 
Im Gebäude sind Histo-
risches und Zeitgenös-
sisches gekonnt neben-
einander dargestellt. So 
erlebten sie einen her-
vorragend erhaltenen 
Saal aus der Zeit der 

Errichtung des Hauses, 
der der Bundesversamm-
lung vorbehalten ist, aber 
auch einen vollkommen 
neu renovierten Plenar-
saal des Nationalsrats, 
der den heutigen tech-
nischen Anforderungen 
entspricht.

Der Wienbesuch wurde 
am Nachmittag mit der 
Besichtigung der Ausstel-
lung im unteren Belvede-
re abgerundet. Abschluss 
dieses Ausflugs bildete 
wie immer eine Einkehr 
beim Heurigen, diesmal 
in Wolkersdorf.

Nachdem das Interesse 
an dem Parlamentsbe-
such so groß war, wurde 
die Fahrt am 30. Juni für 

eine weitere Gruppe der 
Poysdorfer Senioren wie-
derholt.
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3. VOLKSHILFE FOTOWETTBEWERB

Egon Englisch orga-
nisierte in gewohnter 
Weise den 3. Volkshil-

fe Fotowettbewerb. Aus 
über 750 eingereich-
ten Fotos von 85 Teil-

nehmernInnen, darunter 
auch Einreichungen vieler 
Schulkinder, wurden nur 
erste, zweite und dritte 
Plätze vergeben. 

Bei den Kindern unter 14 
Jahren gehörten Philipp 
Sogl, Lilly Gahr, Patrick 
Till u. Chiara Bromann zu 
den Gewinnern. 

In der Kategorie der 
Erwachsenen teilten sich 
Gertrude Portisch, Inge-
borg Pelzelmayer u. Mar-
kus Taubenschuß die 
ersten drei Plätze. 

Englisch bedankte sich 
bei allen Einsendern und 
auch Sponsoren der Prei-
se und kündigte für 2024 
den 4. Fotowettbewerb 
mit dem Thema „Mein 
Lieblingsplatzerl“ an.

NÖMS POYSDORF
13 unserer SchülerInnen 
aus den 3. Klassen durf-
ten heuer am Fotofesti-
val La Gacilly-Baden 2023 
teilnehmen. 

Sie präsentieren dort 
Fotos, die sie im Zuge 
eines Fotoworkshops 
gemeinsam mit dem 
Fotografen Günther Zip-
felmayer und OLMS Mar-
tina Fischer gemacht 
haben. 

Das heurige Motto lau-
tet „Öffnungen“ und das 
Hauptmerkmal ihres Pro-

jekts wurde ganz auf die 
Poysdorfer Kellergasse 
gelegt.

Zur Eröffnung des Festi-
vals, das als die größte 
Open-Air-Fotoausstel-
lung Europas gilt, wurden 
alle teilnehmenden Schu-
len nach Baden geladen, 
um gemeinsam ein Fest 
des Dankes und der Freu-
de zu feiern. Die Arbei-
ten sind vom 15. Juni bis 
15. Oktober öffentlich in 
Baden zu besichtigen.

HERBSTKLANG.CHORKLANG.WOHLKLANG
AM 4. NOVEMBER 2023 UM 17 UHR IM REICHENSTEINHOF (EINLASS 16:30) 

KARTEN IM VVK € 10,-- , ABENDKASSE € 13,-- 
IN DER SPARKASSE POYSDORF

FREIE PLATZWAHL
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FAMILIE - KINDER - JUGEND

ERWEITERUNG UND SANIERUNG DER VOLKSSCHULE 
POYSDORF

Die Volksschule Poysdorf 
wird gebäudetechnisch 
saniert und entspre-
chende pädagogisch not-
wendige Gruppenräu-
me eingerichtet. Weiters 
wird durch einen Aufzug 

auch die Barrierefreiheit 
gewährleistet und auch 
die Sanitäranlagen werden 
komplett erneuert. Auch 
eine Aula, die multifunk-
tional genützt werden 
kann, wird neu gestal-

tet. Bereits im September 
wird der Unterricht in der 
sanierten Schule begin-
nen. Zu Beginn des Schul-
jahres 2024/25 wird der 
Neubau mit 4 Klassen, 
Zentralgarderobe und 
Mehrzweckräumen für die 
Schülerinnen und Schüler 
seiner Bestimmung über-
geben werden und somit 
das gesamte Projekt fer-
tiggestellt sein. Der Neu-
bau wird mit einer Pho-
tovoltaikanlage und einer 
Luft-Wärmepumpe ener-
gieeffizient betrieben. 

Für Bgm. Josef Fürst ist 
dies eine Investition in 
die Zukunft der Kinder, 
wobei somit die Voraus-

setzungen für die weitere 
didaktisch und pädago-
gische ausgezeichnete 
Arbeit der Lehrerinnen 
und Lehrer gegeben sind. 

Großer Dank gebührt den 
Mitarbeitern und Mitar-
beiterinnen der Gemein-
de für die professio-
nelle Vorbereitung bzw. 
Abwicklung, VD Maria 
Aicher-Kandler mit ihrem 
Team, den Eltern für 
die Unterstützung beim 
Ausräumen der Klassen. 
Ermöglicht wird die-
ses Vorhaben durch die 
finanzielle Unterstützung 
des Schul- und Kinder-
gartenfonds des Landes 
Niederösterreich.

SCHÜLERINNEN & FORSCHERINNEN UNTERWEGS IM 
GEMEINDEGEBIET

Im Forschungsprojekt 
„Durch die Krise ver-
eint?“ wird gemeinsam 
mit Citizen Scientists das 
Umfeld der jungsteinzeit-
lichen Fundstelle Asparn/
Schletz untersucht. Das 
Projekt wird von der Uni-
versität für Weiterbil-
dung Krems geleitet und 
in einer Zusammenar-
beit mit der Universität 
für Bodenkultur Tulln, 
der Montanuniversität 
Leoben, dem Naturhisto-
rischen Museum Wien, 
den Landessammlungen 
Niederösterreich, dem 
MAMUZ und dem Schul-
zentrum Asparn/Zaya 
durchgeführt.

Von besonderem Interes-
se ist die Frage nach der 
Herkunft der Individuen, 
deren sterbliche Überreste 

in Asparn/Schletz durch 
archäologische Gra-
bungen gewonnen wur-
den. Dafür erstellen die 
ForscherInnen Landkar-
ten basierend auf geolo-
gischen und chemischen 
Daten aus Bodenproben, 
die in Folge mit den Ana-
lysen der Knochen- und 
Zahnproben abgeglichen 
werden.

Dafür werden ab Ende Mai 
SchülerInnen des Schul-
zentrums Asparn sowie 
in den Sommermona-
ten WissenschaftlerInnen 
der BOKU und der Mon-
tanuni im Gemeindege-
biet unterwegs sein und 
um Proben werben. Die 
Gemeinde unterstützt 
die Vorhaben des span-
nenden Projekts, das 
wichtige Einblicke in die 

berühmte Siedlung von 
Asparn/Schletz ermögli-
cht.

Weitere Informationen 
zum Projekt: www.uni-
ted-by-crisis.at
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GESUNDHEIT UND SOZIALES

13 JAHRE SPENDEN FÜR DAS ST. ANNA KINDERSPITAL 
Das Traktor-Team Heid-
berg aus Altruppersdorf 
verbindet eine Leiden-
schaft für alte Trakto-
ren und Landmaschinen, 
bei regelmäßigen Treffen 
werden diese liebevoll 
restaurierten Fahrzeuge 
präsentiert und Erfah-
rungen ausgetauscht. 

Vor 13 Jahren beschlos-
sen die Mitglieder, eine 
wohltätige Aktion ins 
Leben zu rufen. Tief 
beeindruckt von der 
Arbeit des St. Anna Kin-
derspitals und im trau-
rigen Bewusstsein, wie 
viele Kinder es gibt, die 

medizinische Unterstüt-
zung benötigen, wählten 
sie das St. Anna Kinder-
spital als Empfänger ihrer 
Spenden. So organisierte 
das Traktor-Team jedes 
Jahr ein Glühwein-Event, 
zu dem Traktorliebhaber, 
Familien und die lokale 
Gemeinschaft eingeladen 
wurden. 

Die Veranstaltung war ein 
großer Erfolg und lockte 
jährlich immer mehr 
Besucher an. Die Erlöse 
aus diesem Event wurden 
dem St. Anna Kinderspital 
gespendet, welches dem 
Verein nun die Ehrenur-

kunde verlieh.

Die Mitglieder sind stolz 
darauf, einen wertvollen 
Beitrag zur Verbesserung 
der Gesundheitsversor-
gung kranker Kinder zu 
leisten und mit ihrem 

Beitrag den Bau neuer 
Behand lungsz immer , 
den Kauf medizinischer 
Ausrüstung und wichtige 
Forschungsprojekte zu 
unterstützen.

 

 

Wir laden herzlich ein zum

Tag der offenen Tür
im Kolping-Wohnhaus für Menschen mit Behinderungen Poysdorf

anlässlich der Generalsanierung und Erweiterung unserer Einrichtung.

Wann

8. Sept 2023, 13:00 bis 16:00 Uhr
Wo

Kolping-Wohnhaus für Menschen mit Behinderungen
Feldsbergerstraße 48, 2170 Poysdorf

Gerne führen wir Sie durch die neuen Räumlichkeiten und stehen für Fragen und Auskünfte 

zu unserer Einrichtung und unserem Betreuungsangebot zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

WOHNHAUS FÜR MENSCHEN 
MIT BEHINDERUNGEN

POYSDORF SELBSTHILFEGRUPPESELBSTHILFEGRUPPE
Sie sind nicht alleine

mit der Diagnose Krebs!
Kommen Sie zu uns!

Nächste Treffen für Betroffene
finden im Golfhotel Neustifter

(2170 Poysdorf, Am Golfplatz 9)

14. September
16. März, 15. Juni

14. Sept. und 23. Nov.
2023

Christa Kruder
Information und Erfahrungsaustausch
2170 Poysdorf     Tel. 0664/7890589

um 16 Uhr statt.

Keine Anmeldung erforderlich!

Im Kreis von Betroffenen
gibt es Erfahrungsaustausch
und vertrauliche Gespräche.

für Krebspatientenfür Krebspatientenfür Krebspatientenfür Krebspatienten

Achtung

NEU !
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SPORT

ANLÄSSLICH DES 75 JAHRE-BESTEHENS WAREN DIE 
RAPID LEGENDEN ZU GAST BEIM SC POYSDORF

War es beim Siebziger 
Austria Wien so konn-
te der SC Poysdorf jetzt 
zum 75 Jahr Jubiläum die 
Legenden von Rapid Wien 
zu einem Spiel gewin-
nen. Am Freitag den 
23.06.2023 war es soweit 
und obwohl es bis kurz 

vor dem Anpfiff noch 
nach Regen aussah konn-
te das Spiel dann doch bei 
tollem Fußballwetter und 
zahlreichen Fans beider 
Mannschaften beginnen.

Den Anstoß übernahm 
Karl Brauneder, die 

Legende mit Poysdorf-
bezug und Enkeltochter 
Mona ( Karl Brauneder ist 
der Vater des ehemaligen 
Poysdorfer Spieler Patrick 
Sieber).

Poysdorf begann recht 
stark und führte zur Pause 
mit 2:1. In der 2ten Hälfte 
zeigten dann die Legen-
den, dass Sie vom Fuß-
ball aus früheren Zeiten 
nichts verlernt hatten und 
drehten das Spiel noch 
und gewannen letztend-
lich mit 5:3.

Der eigentliche Sieger 
aber waren die Fans, 
die nach dem Spiel mit 
Ihren früheren Idolen 
zahlreiche tolle Fotos 
schießen konnten, Auto-

gramme eroberten   und 
auch einige interessante 
Gespräche führen konn-
ten. 

Und da der Wettergott es 
mit dem SC Poysdorf auch 
gut meinte, gab es ein 
geselliges Zusammensein 
rund um die Kantine bis 
in die späten Abendstun-
den.

Bei den Rapid Legenden 
unter anderen mitwir-
kend: 
Raimund Hedl, Steffen 
Hoffmann, Rene Wagner, 
Peter Pacult, Jimmy Hof-
fer, Florian Sturm, Chri-
stian Keglevits,  Jürgen 
Patocka, Marcus Pürk. 
Marek Penksa.

STARCAMP POYSBRUNN
Die VdF (Vereinigung 
der Fußballer) veran-
staltet unter der Leitung 
von Gernot Zirngast und 
Gregor Pötscher österrei-
chweit spusu-Starcamp-
Trainingslager für 7- bis 
14-Jährige. 

Mit ca. 70 Kindern fand 
vom 24. bis 28. Juli 2023 
bereits zum zwölften 
Mal in Zusammenar-
beit mit dem SCU Poys-
brunn/Falkenstein ein 
5-Tagescamp auf der 
Sportanlage Poysbrunn 
statt. 

Die täglichen Trainings-
einheiten fanden in Form 
von Stationen Training mit 
verschiedenen Schwer-
punkten abwechselnd 
mit den Trainern Flori-

an Kysela (Campleiter), 
Johannes Roßmiller, Chri-
stian Pesau, Hirtl Maxi-
milian, Ullram Bernhard, 
Ipsmiller Manuel und 
Tormanntrainer Michal 
Bohac statt. Aufgelockert 
wurde das Training mit 
verschiedenen Spielen 
und Wettkämpfen. 

Neu gab es heuer auch 
eine Schuss- und Laufge-
schwindigkeitsmessung, 
die sowohl bei den Kin-
dern als auch bei den 
Betreuern sehr gut anka-
men und zu verbissenen 
Duellen führten.

Für die Organisation und 
die erforderlichen Rah-
menbedingungen im 
Vorfeld und während 
des Trainingslagers sei-

tens des SCU Poysbrunn/
Falkenstein sorgten viele 
freiwillige Helfer rund um 
Jugendleiter Markus Hirtl. 
Der SCU Poysbrunn/Fal-
kenstein bedankt sich bei 
ALLEN für die Hilfe und 
Unterstützung bei der 

Vorbereitung und Durch-
führung des Starcamp-
Trainingslagers.
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FERIENSPIEL TC POYSDORF
Am 14. Juli fand im Prinz-Eugen-Park in Poysdorf das 
diesjährige Ferienspiel unter dem Motto „Spiel und 
Spaß am Tennisplatz“ statt. 

LAUFTRADITION - WINZERLAUF FEIERT JUBILÄUM
Der traditionelle Poysdor-
fer Winzerlauf jährt sich 
heuer am 7. Oktober zum 
40. Mal! Dieses Jubilä-
um wird mit besonderen 
Startgeschenken gefeiert. 

Die Kinderläufe starten 
ab 13.45 Uhr. Sportler, 
die an den Bewerben 
Nordic Walking, Hobby- 
oder Hauptlauf teilneh-
men, starten um 15.30 
Uhr. Start und Ziel ist wie 

immer in der Poysdor-
fer Kellergstetten. Die 
Anmeldung ist bereits 
online möglich unter 
www.winerzlauf.at 

Das Organisationsteam 
freut sich auf viele Poys-
dorfer Teilnehmer! Im 
Anschluss kann beim 
Sturmfest in der Gstetten 
ausgiebig gefeiert wer-
den.
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VERANSTALTUNGEN

SEPTEMBER
01.09. 24.09. 15:00 Heurigenbetrieb in den Alten Gerin-

gen - JHM Preyer
JHM Preyer, Heuriger in Ketzelsdorf

01.09. 04.12. 16:00 - 17:30 WEIN.GUT.SCHAUEN - Weingut Neu-
stifter

Weingut Neustifter & TOP Heuriger 
WEIN.KÜCHE

01.09. 03.09. 16:00 Offener Keller im Weingut Kalser Weingut Kalser
01.09. 17:00 - 18:30 Winzertour | Mit dem E-Bike zum 

Weingut
Vino Versum, Poysdorf

01.09. 18:00 MINDFUL X WINEFUL Bioweingut Oppenauer
01.09. 06.10. 20:00 Kellergassenführung Poysdorf bei 

Nacht
Vino Versum, Poysdorf

02.09. 09:00 Beachvolleyballtunier Altruppersdorf Beachvolleyballplatz Altruppersdorf
02.09. 04.09. 14:00 - 19:00 Weinrieder extrem Weingut Weinrieder
02.09. 19:00:00 Anna und der König, der aus dem 

Märchen fiel - Theateraufführung
Alter Klostersaal, Poysdorf

03.09. 16:00:00 Anna und der König, der aus dem 
Märchen fiel - Theateraufführung

Alter Klostersaal, Poysdorf

04.09. 07:00 - 12:00 Jahrmarkt Oberer Markt, Poysdorf
04.09. 06.09. 16:00 Weinherbst im Weingut Strobl Lo-

renz
Weingut Strobl Lorenz

06.09. 29.11. 11:00 - 15:00 Mittwoch-Mittagsbrunch im Restau-
rant & Hotel Neustifter

Hotel Neustifter 

07.09. 18:30 - 19:30 Fitnesstime VS Poysdorf
07.09. 10.09. Poysdorfer Bezirkswinzerfest Kellergasse Gstetten
08.09. 13:00 - 17:00 Tag der offenen Tür im neu eröff-

neten Kolping-Wohnhaus
Feldsberger Straße 48, 2170 
Poysdorf

08.09. 27.10. 15:00 Poysdorf Erlebnis Vino Versum, Poysdorf
10.09. 11:00 Tag der offenen Tür Oldtimermuseum Poysdorf
14.09. 15:00 - 17:00 Tratscherl - Volkshilfe Dreifaltigkeitsplatz 2, Poysorf 
14.09. 16:00 Selbsthilfegruppe für Krebspati-

enten
Hotel Neustifer

15.09. 17.09. 15:00 Weinherbst in den Alten Geringen - 
JHM Preyer

JHM Preyer, Heuriger in Ketzelsdorf

15.09. 19:00 - 21:00 Lesung Rudi Weiß und Reinhard 
Mandl „ Jakobsweg Weinviertel“

Reichensteinhof, Poysdorf

15.09. 20:00 Bertl Mayer Quartett & Friday Night 
Session

Kulturhaus Poysdorf

16.09. 14:00 - 16:00 Sortenverkostung und Schnittkurs 
2023

Obstbaumschule Schreiber

16.09. 15:00 Musik Sternchen Kinder Mitmach-
programm

Reichensteinhof, Poysdorf

17.09. 08:15:00 Erntedankfest Altruppersdorf Pfarrkirche Altruppersdorf
17.09. 14:00 Hubertusmesse Kleinhadersdorf/Enzenbrunn
21.09. 01.10. 16:00 Weinherbst im Weingut Rieder TOP-Heuriger & Weingut Rieder
22.09. 19:30 Konzert von Marley Wildthing Kulturhaus Poysdorf
23.09. 18:00 Konzert mit der Big Band der Musik-

schule-Stiftungsgala der Sparkasse 
Poysdorf Privatstiftung

Reichensteinhof, Poysdorf
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24.09. 11:30 Kürbisbuffet in der Wein.Küche | 
Weingut Neustifter

Weingut Neustifter & TOP Heuriger 
WEIN.KÜCHE

30.09. 14:00 - 20:00 Kosten & Plaudern | Weingut Heger-
Schuckert

Weingut Heger-Schuckert

30.09. 15:00 - 18:00 „Flechten im Haar und Teig“ - Tag 
der Offenen Tür - Bäckerei Bauer 
und hair design christine

Eco Plus Gelände

OKTOBER
01.10. 15:00 Kindertheater Zauberdrache ‚‘Das 

verflixte Versteck‘‘
Kulturzentrum Alte Schule Poys-
brunn

05.10. 08.10. 16:00 Weinherbst im BIO-Weingut Valen-
tin Oppenauer

BIO-Weingut Valentin Oppenauer

05.10. 14.10. 19:30 Je:damaun - Der Weinviertler Jeder-
mann

Reichensteinhof

07.10. 14:00 Sturmfest & Poysdorfer Winzerlauf Kellergasse Gstetten
07.10. 08.10. 09:00 - 18:00 Frisbeeturnier Sportplatz Wetzelsdorf
08.10. 09:00 Wandertag in Poysdorf Start: Freigelände WEIN+TRAUBEN 

Welt
08.10. 19.11. 11:30 Wildbuffet in der Wein.Küche | 

Weingut Neustifter
Weingut Neustifter & TOP Heuriger 
WEIN.KÜCHE

12.10. 15:00:00 Tratscherl - Volkshilfe Dreifaltigkeitsplatz 2, Poysorf 
13.10. 05.11. 16:00 Weinherbst im Weingut Ebinger Weingut Ebinger
14.10. 14:00 - 16:00 WEIN.GUT.SCHAUEN - Weingut 

Heger-Schuckert
Weingut Heger-Schuckert

15.10. 17:00 6. Hubertus-Wallfahrt Maria Bründl
20.10. 22.10. 16:00 Weinherbst im Weingut Latschka Kellergasse „Rösselberg“ Poysdorf
20.10. 18:30 Wildmenü - 5 Gänge mit Weinbe-

gleitung - im Restaurant & Hotel 
Neustifter

Hotel Neustifter  (vormals Hotel 
Veltlin)

20.10. 19:00 Koolinger Kulturhaus Poysdorf
21.10. 14:00 - 18:00 Tag des offenen Ateliers 2023 Galerie EL beim Stadtpark
22.10. 10:00 - 12:00

14:00 - 18:00
Tag des offenen Ateliers 2023 Galerie EL beim Stadtpark

22.10. 09:30 - 13:00 Sektbrunch im Reichensteinhof | 
Auftakt zur Sekthochsaison 2023

Reichensteinhof

26.10. 09:00 - 10:30 Herbstwandertag Altruppersdorf Alte Schule Altruppersdorf
26.10. 13:00 Bildstockwanderung Wetzelsdorf Sportplatz Wetzelsdorf
26.10. 01.11. 16:00 Weinherbst im Bioweingut Op-

penauer
Bioweingut Oppenauer

29.10. 05.11. 11:30 Ganslbuffet in der Wein.Küche | 
Weingut Neustifter

Weingut Neustifter & TOP Heuriger 
WEIN.KÜCHE

31.10. 18:30 Striezelpaschen im Restaurant & 
Hotel Neustifter

Hotel Neustifter  (vormals Hotel 
Veltlin)
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NOVEMBER
03.11. 05.11. 16:00 Weinherbst im Weingut Ebinger Weingut Ebinger
03.11. 04.11. 18:00 Cellarium im Weingut Hugl-Wimmer Weingut Hugl-Wimmer
04.11. 17:00 Herbstklang. Chorklang. Wohlklang. Reichensteinhof Poysdorf
06.11. 07:00 - 12:00 Jahrmarkt Oberer Markt
09.11. 15:00 Tratscherl - Volkshilfe Dreifaltigkeitsplatz 2, Poysorf 
10.11. 12.11. 16:00 Weinherbst im Weingut Neustifter Weingut Neustifter & TOP 

Heuriger WEIN.KÜCHE
12.11. 17:00 Tag der Blasmusik in der Stadt-

pfarrkirche Poysdorf - Kirchenkon-
zert

Stadtpfarrkirche Poysdorf

16.11. 19:00 Carlsson / Kotača Quartett Kulturhaus Poysdorf
18.11. 15:00 Singen mit Stephie Reitlinger Kin-

derliedermacherin
Reichensteinhof Poysdorf

18.11. 16:00 Start in den Advent USC Wetzelsdorf Sportplatz Wetzelsdorf
19.11. 09:45 Poysdorfer Weintaufe & Jungwein-

schnuppern
Weingut Riegelhofer

23.11. 16:00 Selbsthilfegruppe für Krebspati-
enten

Hotel Neustifer

25.11. 10:00 - 17:00 Weihnachtlicher Handwerksmarkt 
Kolpingwerkstätte

Kolpingwerkstatt Poysdorf

25.11. 19:00 - 04:00 Winzerwonderland 2023 Reichensteinhof
30.11. 19:00 Soiree der Musikschule Poysdorf Reichensteinhof

DEZEMBER
02.12. 03.12. 14:00 Poysdorfer Christkindlmarkt 2023 Vino Versum, Poysdorf
03.12. 17:00 Der Nikolo kommt in Altruppersdorf Alte Schule Altruppersdorf

MARLEY WILDTHING (INDIE-POP/FOLK)
KONZERT MARLEY WILD-
THING IM KONZERTHAUS 
POYSDORF – 22. SEPTEM-
BER – 19:30H

Marley Wildthing – Marle-
ne Wilfing ist eine wasch-
echte  Poysdorfer Singer-
Songwriterin und Siegerin 
von „Die NÖN sucht das 
größte Talent 2022. “ Sie 
überzeugt mit Looping-
Künsten, tiefgründigen 
Texten und ihrer aus-
drucksstarken Stimme. 
In ihren Live-Shows zeigt 
sie sich vielseitig, singt, 
spielt Bass und Ukulele 
und kombiniert diese mit 
Beats und Stimmharmo-

nien.
Marley war 2022 regel-
mäßig in den Medien ver-
treten, im Oktober etwa 
bei “GutenMorgen Öster-
reich” und hat am Donau-
inselfest 2022 die Fest-
bühne eröffnet. Außer-
dem hat sie einige Musik-
videos veröffentlicht, im 
November 2022 ist ihr 
Debütalbum “Glasshouse” 
herausgekommen.

Karten für ihr Konzert im 
Poysdorfer Kulturhaus am 
22. September gibt es in 
Filialen der Sparkasse und 
Erste Bank.
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Donnerstag, 7. September 2023

      ab 18.30 Heurigenbetrieb in der Kellergstetten mit den Weinbergmusikanten  

           20.00 Ausrufung der Weinlese  anschließend sprudelt der Weinbrunnen   

     ab 21.00 Unterhaltung mit der Boyband aus den Alpen „Mountain Crew“

Freitag, 8. September 2023

           14.00Vernissage Fotoausstellung Elke Wolfbeisser im Rathaus

14.00-18.00 in Poysdorfs Geschäften Besonderer Einkaufsnachmittag 

14.00-17.00 beim Feuerwehrhaus, Körnergasse, Anmeldung bei Nadine Steffl: 050100 25226 /steffln@poysdorf.sparkasse.at Sparefroh-Kinder-Flohmarkt 

 15.00-18.00 Kinderprogramm (Hüpfburg, Kinderschminken) 

      ab 15.00 Platzkonzert der Jugendtrachtenkapelle Poysdorf in den Einkaufsstraßen anlässlich des besonderen Einkaufsnachmittags 

      ab 15.00 Ausschank Weingut Kalser in der Körnergasse

      ab 15.00 Vergnügungspark beim Kolpinghaus

 17.00-20.00 Heurigenbetrieb in der Kellergstetten - für musikalisches Vergnügen sorgen die Grenzlandmusikanten

19.00-24.00 Winzerfestpreisschießen der Schützengesellschaft in der Kellergstetten

           20.00 Kellergassenführung bei Nacht, Treffpunkt Weinmarkt / Vino Versum

           20.30 Der Weinbrunnen sprudelt

      ab 21.00 Für Unterhaltung sorgen „Die Wilden Kaiser” 

 22.00-04.00 Disco im Festzelt beim Vergnügungspark

Samstag, 9. September 2023

      ab 14.00 Heurigenbetrieb in der Kellergstetten 

      ab 15.00 Vergnügungspark beim Kolpinghaus

 15.00-17.30 Die Weinbergmusikanten gastieren in der Kellergstetten

           16.30 Fußball-Meisterschaftsspiel SC Poysdorf – Orth an der Donau, Sportplatz Poysdorf

 18.00-20.00 TK Artstetten sorgt für die musikalische Unterhaltung

 19.00-24.00 Winzerfestpreisschießen der Schützengesellschaft in der Kellergstetten

           20.30 Der Weinbrunnen sprudelt 

     ab 20.30 Für Stimmung sorgen Reinhard Reiskopfs „Die Birkldobler – Original Münchner Oktoberfestband”

 22.00-04.00 Disco im Festzelt beim Vergnügungspark

Sonntag, 10. September 2023

             9.30 Poysdorfer Winzermesse in der Stadtpfarrkirche mit dem Kirchenchor 

 10.30-12.00 Winzerfestschießen der Schützengesellschaft in der Kellergstetten

      ab 10.45 Frühschoppen mit dem Musikverein Poysdorf und Umgebung 

      ab 11.00 Tag der offenen Tür im Oldtimermuseum 

 13.00-17.00 Winzerfestschießen der Schützengesellschaft in der Kellergstetten

           13.00 Platzkonzert Dreifaltigkeitsplatz: MV Falkenstein und Umgebung, TK Artstetten, MV Staatz

           13.00 Platzkonzert vor dem Urbanusheim Poysdorf, Grenzlandmusikanten

           14.00 Großer Winzerfestumzug unter dem Motto „100 Jahre Stadt Poysdorf - die prickelnden 20er Jahre“ mit Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner,       

                    Winzerfestpräsidentin Kristina Sprenger, und Veltlinerland-Weinkönigin Victoria NÖ Vize-Weinkönigin Katharina 

      ab 14.00 Vergnügungspark beim Kolpinghaus 

      ab 15.30 Heurigenbetrieb in der Kellergstetten mit der Weinhauerkapelle Poysbrunn 

           16.00 Der MOSTbrunnen sprudelt

           18.00 Siegerehrung d. Winzerfestpreisschießens

           19.00 Prämierung der schönsten Gruppen des Winzerfestumzuges

          19.30 Gemütlicher Ausklang mit der Weinhauerkapelle Poysbrunn

64. Poysdorfer Bezirks-

WINZERFEST
7. - 10. September 2023

in der Kellergstetten

Wir danken 

unseren

Sponsoren 

Tel.: 02572/32040 
office@zayataler.at

BAU GmbH & CO KG

Hauptplatz 33
2130 Mistelbach

Veranstalter | Poysdorf Event‘s in Kooperation mit der Stadtgemeinde Poysdorf
Brünner Straße 28 | 2170 Poysdorf, ZVR:168 7059 482  

Fotocredit | Michael Loizenbauer | Weinviertel Tourismus Christine Wurnig 


